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Wasser: Lebensmittel 
und kostbares Gut

Liebe Eschenbache-
rinnen und Eschenba-
cher

Den Wasserhahn auf-
drehen und trinken 

– ein Luxus, der hierzulande selbst-
verständlich geworden ist. Dabei 
geht oft vergessen, dass es sich bei 
unserem Wasser um ein Lebens-
mittel mit hohen qualitativen An-
forderungen handelt.

Die Natur hat diesen Sommer 
nicht nur die gesamte Schweiz ins 
Schwitzen, sondern auch die Ge-
meindewasserversorgung an ihre 
Grenzen gebracht.

Eschenbach investiert jährlich 
rund 2.5 Millionen Franken, um 
das Netz der Wasserversorgung zu 

erhalten und zu erneuern. Dies mit 
dem Ziel, auch in trockenen Zeiten, 
alle Teile des Gemeindegebietes mit 
sauberem Trinkwasser versorgen 
zu können. Darüber hinaus braucht 
es aber auch Menschen – allen vo-
ran die Mitarbeitenden der Was-
serversorgung – die sich täglich 
intensiv mit der Thematik ausein-
andersetzen und dafür sorgen, dass 
das Wasser in der Gemeinde fliesst.

Um solche Trockenperioden auch 
in Zukunft zu überstehen, müssen 
wir als Gesellschaft zusammenhal-
ten und am gleichen Strick ziehen.

In seiner 1. August-Ansprache hat 
Gastredner Urs Brändli eine ein-
fache und zugleich eindrückliche 
Geschichte eingebracht, die auch 
in diesem Zusammenhang bestens 
passt. Die Fabel vom Kolibri und 
dem Feuer: Als im grossen Wald ein 
verheerendes Feuer ausbricht, flie-

hen alle Tiere panisch in Sicherheit. 
Nur der kleine Kolibri tut das Gegen-
teil: Er fliegt zum Fluss, nimmt einen 
Tropfen Wasser in seinen Schnabel 
und wirft ihn in die Flammen. Die 
anderen Tiere verspotten ihn: «Du 
bist verrückt, du kannst dieses rie-
sige Feuer doch nicht mit ein paar 
Tropfen löschen!» Darauf antwortet 
der Kolibri: «Ich tue, was ich kann.» 

Diese alte indianische Fabel handelt 
vom Mut und der Verantwortung 
des Einzelnen. Sie steht sinnbildlich 
dafür, dass auch kleine Taten Gros-
ses bewirken können.

Übrigens: Besonders gefordert war 
im überaus trockenen Sommer 
auch die Landwirtschaft. Unterstüt-
zen Sie doch die lokalen Hofläden, 
um deren wirtschaftlichen Schaden 
etwas zu begrenzen. Vielen Dank.

Thomas Fäh, Gemeinderat

Editorial

Die heutigen Büroräumlichkeiten 
der Gemeinde- und Schulverwal-
tung sind vollständig ausgelastet 
und können den steigenden Anfor-
derungen einer wachsenden Ge-
meinde nicht mehr gerecht werden. 
Für Kunden und Mitarbeitende ist 
die aktuelle Situation mit der Auf-
teilung der Verwaltung auf vier ver-
schiedene Standorte unbefriedigend. 
Gleichzeitig sind die bestehenden 
Mietlösungen weder wirtschaftlich 
noch langfristig sinnvoll.

Durchdachte Lösung
bringt echten Mehrwert
Mit dem geplanten Neubau entsteht 
eine nachhaltige und zukunftsori-
entierte Lösung: Die Gemeinde-, 
Schul- und Musikschulverwaltung 
werden unter einem Dach vereint. 
Dadurch entstehen wertvolle Syn-
ergien und effizientere Abläufe. Das 
Projekt überzeugt mit einem funk-
tionalen Raumkonzept und schlan-
ken, effizienten Strukturen.

Am Sonntag, 29. November 2026, werden die Eschenbacher Stimmbürge-
rinnen und Stimmbürger über ein neues Gemeindehaus abstimmen. Das 
durchdachte Projekt ist eine wichtige Investition in die Zukunft unserer 
Gemeinde.  

Abstimmungsvorlage

Gemeindehausneubau 
ist wichtig und richtig

Abstimmungsbroschüre 
jetzt online
Ab sofort sind alle Details zum Pro-
jekt in der umfassenden Abstim-
mungsbroschüre ersicht-
lich. Diese finden Sie unter 
www.eschenbach.ch/ 
gemeindehaus

Für die Bevölkerung bedeutet dies 
kürzere Wege, eine bessere Orien-
tierung und einen einfacheren Zu-
gang zu den Dienstleistungen der 
Gemeinde. Moderne Schalter- und 
Besprechungsräume ermöglichen 
zudem einen professionellen und 
diskreten Service.
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Tragbar und langfristig sinnvoll
Für das Verwaltungsgebäude inklu-
sive Tiefgarage werden Gesamtkos-
ten von 19.7 Millionen Franken ver-
anschlagt. Dabei reduzieren bereits 
vorhandene Rückstellungen von 
2 Millionen Franken die Investiti-
onskosten.

Das Projekt ist langfristig finanziell 
tragbar und kann ohne Steuererhö-
hung umgesetzt werden. Es ersetzt 
die heutigen Mietlösungen, berück-
sichtigt die künftige Entwicklung der 
Gemeinde und setzt auf eine nach-
haltige, energieeffiziente Bauweise. 
Geplant ist ein Holzelementbau mit 
Schweizer Holz nach Minergie-A 
Standard mit Photovoltaikanlage 
und Erdsonden-Wärmepumpe.

Aufwertung des öffentlichen Raums
Der Neubau ist bestens eingebettet 
in das Areal und gewährleistet die 
Verbindungswege für die Schülerin-

nen und Schüler. Ein attraktiver Vor-
platz mit Brunnen, Sitzgelegenheiten 
und Grünflächen schafft hochwerti-
gen öffentlichen Raum und kann 
zugleich für Anlässe oder auch als 
Aussenschulraum genutzt werden. 
Durch den Umzug der Musikschul-
verwaltung werden Räume im Ober-
stufenzentrum für schulische Zwe-
cke frei.

Wichtige Investition in die Zukunft
Das Bedürfnis für den Bau eines 
Verwaltungsgebäudes ist ausgewie-
sen. Mit dem Bevölkerungswachs-
tum müssen auch die Dienstleistun-
gen und damit die Infrastruktur der 
Gemeinde- und Schulverwaltung 
Schritt halten. Mit dem vorliegen-
den Projekt können die teuren Miet-
lösungen abgelöst, Verwaltungsbe-
reiche zusammengeführt, Abläufe 
und Wege verkürzt und Synergien 
genutzt werden. So schaffen wir eine 
moderne, effiziente und bürgernahe Verwaltung – eine Lösung, die sich 

auch langfristig für die gesamte Ge-
meinde auszahlt.

Sofern die Stimmbürgerinnen und 
Stimmbürger dem Projekt zustim-
men, startet im Frühjahr 2027 die 
Projektierungsphase mit anschies-
sendem Baubewilligungsverfahren. 
Der Baustart ist für Herbst 2029 
vorgesehen, womit die neuen Räum-
lichkeiten voraussichtlich Ende 2031 
bezogen werden können.

Informationsanlass 
Neubau Gemeindehaus
Mittwoch, 21. Oktober 2026 
19.30 Uhr, Aula Breiten, Eschenbach

Kommen Sie vorbei und machen Sie 
sich selbst ein Bild vom durchdach-
ten Projekt. Der Gemeinderat und 
die Objektbaukommission freuen 
sich auf Ihre Teilnahme!

Metzen Haustechnik AG ist NEU 
 

HeiWas AG 
Ihr Experte für Heizung & Wasser 
 
HeiWas AG  
Büel 2 (Büro)  
8733 Eschenbach 
 

Telefon 055 245 50 00  
Mobil 079 229 50 00  
 

kontakt@heiwas.ch 
www.heiwas.ch 

 
 

 

 

Fragen Sie uns. 
Wir beraten Sie kompetent und ehrlich! 

Anzeige

Funktionaler Neubau schafft attraktiven Zugang zu den Dienstleistungen der Gemeinde
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Verkehrsberuhigung

Tempo-30 Umsetzung 
schreitet voran

Der Gemeinde ist es ein Anliegen, 
den Langsamverkehr zu stärken und 
insbesondere Quartierstrassen si-
cherer zu gestalten. Eine wirksame 
Massnahme in diese Richtung ist die 
Schaffung von Tempo-30-Zonen. 
Um temporeduzierende Massnah-
men zielgerichtet und koordiniert 
umzusetzen, wurde Anfang 2024 ein 
Tempo-30-Konzept erlassen. Dieses 
legt die Grundzüge für eine nach-
haltige Verkehrsplanung fest und 
zeigt den Fahrplan für die gesamte 
Gemeinde auf.

Im Ortsteil Eschenbach konnten 
bereits erste Massnahmen daraus 
umgesetzt werden (Gebiete Bin-
zenstrasse und Hofacker, Müh-
le- und Rainstrasse) und auch in 
St. Gallenkappel sind mit der Ge-
rendinger- und Rüeterswilerstrasse 
zwei Projekte in Planung.

Die im Tempo-30-Konzept definierten Massnahmen werden schrittweise 
umgesetzt. Derzeit liegen zwei zentrale Projekte im Ortsteil Eschenbach 
zur öffentlichen Mitwirkung auf. Im Zentrum stehen dabei die Erhöhung 
der Schulweg- und Verkehrssicherheit in den Wohnquartieren.

Nun folgt die Planung für zwei wei-
tere Gebiete in Eschenbach. Diese 
wurden vom Gemeinderat gutge-
heissen und gehen nun in die kanto-
nale Vorprüfung. Parallel dazu läuft 
die öffentliche Mitwirkung ab Mon-
tag, 26.Oktober 2026.

Gebiet Eschenbach West
Die Speerstrasse in Eschenbach soll 
saniert und dabei gleichzeitig eine 
Tempo-30-Zone umgesetzt werden. 
Im Sinn einer nachhaltigen und 
durchdachten Lösung wurde das 
ganze zusammenhängende Wohn-
gebiet inkl. Rietstrasse, Farnenbüel, 
Mythenstrasse sowie Gütschweg mit 
Gartenstrasse und Kirchackerweg in 
die Überlegungen miteinbezogen. 
Zugleich wurde das Vorhaben mit 
dem parallel dazu laufenden Projekt 
zur Sanierung und Neugestaltung 
der Gemeindestrasse 1. Klasse Ober-

gass-Kirchgass abgestimmt (siehe 
Seite 7).

Zur Unterstützung der Temporeduk-
tion sind verschiedene bauliche und 
signalisationstechnische Massnah-
men vorgesehen. Bei den vier Ein-
gängen in die neue Tempo-30-Zone 
werden markante Tore erstellt – mit 
entsprechender Signalisation und 
Einengungen im Strassenraum. Dies 
betrifft die Einlenker von der Rüti- 
strasse in die Rietstrasse, Speer- 
strasse und Obergass-Kirchgass so-
wie von der Rapperswilerstrasse in 
die Kirchgass. Der bestehende Rand-
abschluss am Knoten Kirchacker-
weg-Gütschweg wird rückgebaut.

Der Gehweg entlang der Speerstras-
se wird im Zuge der Strassensanie-
rung ausgebaut. Zugleich werden 
die Sichtweiten bei den Ein- und 
Ausfahrten sowie in den Knoten-
bereichen an die heute geltenden 
Normen angepasst. Im südlichen 
Abschnitt der Mythenstrasse werden 
zusätzlich zu den vorhandenen Ver-
kehrsberuhigungselementen zwei 
seitliche Versätze mit Baumbepflan-
zung angelegt.

Die Kosten für die beschriebenen 
Tempo-30-Massnahmen belaufen 
sich auf Fr. 110'000.– und sind in der 
Finanzplanung berücksichtigt. Der 
Start für die Umsetzung ist für 2027 
geplant.

Südliche Twirrenstrasse
Das Wohnquartier entlang der 
Twirrenstrasse hat sich in den ver-
gangenen Jahren stark entwickelt. 
Insgesamt sind über den südlichen 
Abschnitt der Erschliessungsstrasse 
rund 200 Wohneinheiten erschlos-
sen. Dieser Bereich soll nun als 
Tempo-30-Zone ausgestaltet werden. 

Anzeige
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Auch hier sind verschiedene bau-
liche und signalisationstechnische 
Massnahmen vorgesehen. Eingangs 
zur Tempo-30-Zone gegen Norden 
wird ein markantes Tor im Strassen-
raum erstellt und entlang der Stre-
cke werden zwei kreissegmentför-
mige Vertikalversätze verbaut. Neu 
wird für den Langsamverkehr von 
der Blessmüli her der Beginn der 
Tempo-30-Zone signalisiert. Das be-
stehende «Zonen-Tor» am Rainweg 
kann hingegen aufgelöst werden.

Für dieses Projekt sind Kosten von-
Fr. 35'000.– veranschlagt. Ein ent-
sprechender Kredit ist im Budget 
der Investitionsrechnung enthalten. 
Die Umsetzung soll ebenfalls 2027 
erfolgen.

Jetzt mitwirken!
Ab Montag, 26. Oktober 2026, 
können Sie über folgende Projekte 
mitbestimmen:

	– Tempo-30-Zone Rietstrasse/
Speerstrasse/Farnenbüel/ 
Mythenstrasse/Gütschweg/ 
Gartenstrasse/Kirchackerweg 
sowie Obergass-Kirchgass

	– Tempo-30-Zone 
Twirrenstrasse

Die Planunterlagen und 
alle Informationen dazu 
finden Sie rechtzeitig 
unter www.mitwirken- 
eschenbach.ch.

Oberholzer Sanitär AG
Lenzikon 27 · 8732 Neuhaus 
Telefon 055 282 11 76
info@oberholzer-sanitaer.ch
www.oberholzer-sanitaer.ch

Ihr Fachgeschäft in der Region 
rund um die Haustechnik

•   Sanitäre Installationen
•  Badumbau
•  Solaranlagen
•  Komfortlüftungen
•  Wasseraufbereitung
•  Werkleitungen
•  Service und Reparaturen
•  Planungen Beratung – Planung – Ausführung – seit 1987

Anzeige

In der letzten Ausgabe des 
«Eschenbach aktuell» haben wir 
zum Mitwirken in der Spurgruppe 
für die Rahmennutzungsplanung 
aufgerufen. Inzwischen konnte die 
Spurgruppe gebildet werden. Sie 
setzt sich wie folgt zusammen:

Spurgruppe für
Rahmennutzungs- 
planung gewählt

Vertreter/in Funktion

Blöchlinger Roman, Goldingen Vertreter Bevölkerung
Klaus Elias, Eschenbach Vertreter Bevölkerung
Looser Antonia, St. Gallenkappel Vertreterin Bevölkerung
Oertig Patrick, St. Gallenkappel Vertreter Bevölkerung
Sabanovic Nusreta, Eschenbach Vertreterin Bevölkerung
Saxer Karl, Eschenbach Vertreter Bevölkerung
Egli Roman, Eschenbach Vertreter Gewerbeverein
Hagen Corvin, St. Gallenkappel Vertreter Die Mitte Ortspartei
Rüegg Stephan, Neuhaus Vertreter FDP Ortspartei
Kuster Ivo, Eschenbach Vertreter SP Ortspartei
Blöchlinger Cornel, Neuhaus Vertreter SVP Ortspartei
vakant Vertreter/in Energiekommission
vakant Vertreter/in Kommission Liegensch. + Strassen
Büeler Andreas, Rüeterswil Vertreter Naturschutzkommission
vakant Vertreter/in Umweltkommission
Gesamtgemeinderat
Raumplanungskommission
Baukommission
Leiterin Abteilung Bau & Infrastruktur
Leiterin Bauverwaltung
R+K Raumplanung AG
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Kurz & bündig

Kurzmitteilungen aus 
dem Gemeinderat
Der Gemeinderat hat an seinen 
letzten Sitzungen...

… die Traktanden der kommenden 
Bürgerversammlung festgelegt.

Ursprünglich war geplant, dass an 
der kommenden Bürgerversamm-
lung neben dem Budget 2027 auch 
ein Gutachten zur Neugestaltung 
der Rössligass Eschenbach zur Ab-
stimmung kommt. Letzteres Projekt 
muss nun jedoch zurückgestellt wer-
den, zumal im nordöstlichen Bereich 
des Planungsperimeters mittelfristig 
grössere bauliche Veränderungen 
anstehen. Diese werden voraussicht-
lich einen direkten Einfluss auf die 
Gestaltung der Rössligass und auch 
auf die Verkehrsführung in diesem 
Gebiet haben. Dabei besteht eine ge-
genseitige Abhängigkeit von Schutz-
zielen, Gebiets- und Verkehrsent-
wicklung. Diese Grundlagen sollen 
geklärt werden, bevor das Gutachten 
nach Möglichkeit im Frühjahr 2027 
der Bürgerschaft vorgelegt werden 
kann.

Aufgrund der reduzierten Trak-
tandenliste wird der Einwohne-
rabend/Infoanlass, welcher für 
Mittwoch, 25. November 2026 in 
St. Gallenkappel geplant war, er-
satzlos gestrichen. Die Bürgerver-
sammlung zum Budget 2027 findet 
wie geplant am Donnerstag, 3. De-
zember 2026, um 20 Uhr im Dorf-
treff Eschenbach statt. Der Gemein-
derat freut sich über Ihre Teilnahme.

… eine mögliche Weiterfüh-
rung des Wärmeverbundprojekts 
Eschenbach besprochen.

Wie im «Eschenbach aktuell» Aus-
gabe 11/2025 berichtet, hat sich die 
Energie Zürichsee Linth AG (EZL) 
entschieden, das Projekt «Ener-
gieverbund Eschenbach» aus wirt-
schaftlichen Gründen nicht weiter-
zuverfolgen. Daraufhin haben sich 
die Gemeinde und die EZL auf die 
Suche gemacht nach einer mögli-
chen neuen Trägerschaft für das 
Vorhaben.

Derzeit laufen dazu Gespräche mit 
der Wärme Netz Ostschweiz AG 
(WNO) und Renercon für ein opti-
miertes Projekt. Dabei soll die Fern-
wärmezentrale zentrumsnäher plat-
ziert, jedoch nach wie vor zu einem 
Grossteil durch ARA-Abwärme ge-
spiesen werden. Das Vorhaben setzt 
auf aktuellste Technologie in Form 
eines geschlossenen CO2-Kreislaufs.

Die Details dazu werden derzeit 
ausgearbeitet. Die Gemeinde wird 
erneut informieren, sobald weitere 
Eckdaten bekannt sind.

… der Ersatzpflanzung für eine ge-
schützte Baumreihe zugestimmt.

Das kantonale Tiefbauamt saniert 
aktuell die Kantonsstrasse Neuhaus-
Bürg-Diemberg. Die Gemeinde steht 
diesbezüglich im engen Austausch 
mit dem Kanton, mit dem Ziel, ins-
besondere auch Verbesserungen für 
den Langsamverkehr zu erwirken.

Zum Gesamtprojekt gehört auch der 
Ausbau der mangelhaften Walder-
strasse im Abschnitt zwischen Letzi 
und Diemberg. Unter anderem sind 
in diesem Abschnitt dringende Ver-
besserungen am Quergefälle sowie 
bei der Strassenentwässerung vorzu-
nehmen. In diesem Zusammenhang 
musste eine direkt angrenzende, ge-
schützte Baumallee entfernt werden. 
Die Bäume wiesen gemäss Experten-
begutachtung beträchtliche Schäden 
auf. Zudem stellten sie – so nahe 
an der Fahrbahn – eine erhebliche 
Gefahr für den Strassenverkehr dar. 
Zumal eine Versetzung aufgrund des 
schlechten Zustands nicht in Fra-
ge kam, ist nun eine gleichwertige 
Ersatzpflanzung an einem anderen 
Standort vorgesehen.

… den Auftrag für die Beschaffung 
eines Tanklöschfahrzeugs für die 
Feuerwehr Eschenbach erteilt.

Das bestehende Tanklöschfahrzeug 
der Feuerwehr Eschenbach mit Jahr-
gang 2001 hat das Ende seiner Nut-

Anzeige

Kein Holzschlag ohne Offerte von uns.

 Holzernte  Beratung
 Waldpflege  Holzhandel
 Forstliches Bauwesen  Spezialholzerei

Gublenstrasse 2 • 8733 Eschenbach SG  
T +41 55 212 33 39 • www.nueesch-ammann.ch
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zungsdauer erreicht und soll ersetzt 
werden. Dafür ist im Budget der In-
vestitionsrechnung 2026 ein Betrag 
von Fr. 690'000.– vorgesehen.

Im Rahmen der öffentlichen Aus-
schreibung wurden die eingegan-
genen Angebote miteinander ver-
glichen. Der Auftrag geht an die 
Rosenbauer Schweiz AG aus Ober-
glatt ZH, welche mit einem Preis von 
Fr. 636'332.93 das vorteilhafteste 
Angebot unterbreitet hat. Die Ge-
bäudeversicherung St. Gallen wird 
sich an den Ausgaben beteiligen.

… die Sanierung und Strassen-
raumgestaltung im Bereich Ober-
gass-Kirchgass in die öffentliche 
Auflage verabschiedet.

Das Projekt zur Neugestaltung der 
Obergass-Kirchgass geht zurück auf 
die umfassende Umgestaltung des 
Eschenbacher Dorfkerns. Nachdem 
die Neugestaltung der Hauptach-
sen im Sommer 2024 abgeschlossen 
werden konnte, hat die Gemeinde 
die Planung für die Seitenbereiche in 
Angriff genommen. Ziel ist es, den 
Strassenraum aufzuwerten – mit Fo-
kus auf den Langsamverkehr.

Die Planung für die Neugestal-
tung Obergass-Kirchgass ist bereits 
sehr weit fortgeschritten. Durch die 

Schaffung einer Tempo-30-Zone 
wird die Geschwindigkeit reduziert 
(siehe Seiten 4-5). Zugleich sollen 
durch verschiedene bauliche Mass-
nahmen und zusätzliche Grünflä-
chen ein gesicherter Schulweg ge-
schaffen und die Aufenthaltsqualität 
im Gebiet verbessert werden.

Fussgänger dürfen die Strasse neu 
überall queren. Ab dem Einlenker 
Rapperswilerstrasse bis zur Verzwei-
gung Kirchweg wird für den moto-
risierten Verkehr ein Einbahnregime 
eingeführt. Für ausserordentliche 
Umleitungen (z.B. für Veranstaltun-
gen wie den Jahrmarkt oder die Fas-
nacht) bleibt die Befahrbarkeit für 
den Busbetrieb jedoch gewährleistet. 
Ebenfalls wird die Parkierung punk-
tuell angepasst.

Die Mitwirkung für das Projekt ist 
bereits abgeschlossen und auch die 
kantonale Vorprüfung ist positiv 
ausgefallen. Als nächster Schritt folgt 
die öffentliche Auflage am Montag, 
2. November 2026. Die Details dazu 
finden Sie auf Seite 9 dieser Ausgabe.

Im Budget der Investitionsrechnung 
ist ein Kredit von Fr. 1'100'000.– für 
diese Arbeiten vorgesehen. Dieser 
Kostenrahmen sollte gemäss aktu-
ellen Schätzungen eingehalten wer-
den können. Die Umsetzung wird 
koordiniert mit der Erneuerung der 

Werkleitungen und ist im Jahr 2027 
vorgesehenen.

… das Gesamtprojekt «Sanierung 
Stollen-Fätzikon-Bürg» in die öf-
fentliche Auflage verabschiedet.

Die Bürgerversammlung geneh-
migte am 1. Dezember 2022 den 
Investitionskredit über 2.3 Millio-
nen Franken für das Projekt «Stras-
sensanierung Stollen-Fätzikon-Bürg 
sowie Renaturierung Plattenbach». 
Darauf folgte eine umfassende 
mehrstufige Planung mitsamt kan-
tonaler Vorprüfung und öffentlicher 
Mitwirkung für die einzelnen Teil-
projekte.

Inzwischen wurden mit dem Teil-
strassenplan Delggstrasse, dem Plan 
zur Umlegung und Offenlegung des 
Plattenbachs sowie dem Sonder-
nutzungsplan Gewässerraum Plat-
tenbach alle drei Projektbestand-
teile vom Gemeinderat erlassen. So 
kann das Gesamtprojekt ab Montag, 
2. November 2026, koordiniert öf-
fentlich aufgelegt werden. Die De-
tails dazu finden Sie auf Seite 10 die-
ser Ausgabe.

… die Ergebnisse der Eidgenössi-
schen Volksabstimmung vom 27. 
September 2026 zur Kenntnis ge-
nommen.

Die Eschenbacher Stimmbürgerin-
nen und Stimmbürger haben beide 
Vorlagen mehrheitlich abgelehnt. 
Gegen die Neutralitätsinitiative 
sprach sich eine Mehrheit von 55 % 
der teilnehmenden Stimmberech-
tigten aus. Die Ernährungsinitiative 
wurde wuchtig mit rund 80 % Nein-
Anteil verworfen. Die Stimmbeteili-
gung lag in Eschenbach knapp über 
50 % – wobei etwas über 10 % der 
Stimmen via E-Voting abgegeben 
wurden.

Die detaillierten Ergebnis-
se finden Sie online unter: 
www.eschenbach.ch/ 
aktuelles

Silvia Tobler
Malergeschäft
076 547 21 68
055 284 19 75
www.maler.ch
maler@maler.ch
Malergeschäft Tobler GmbH
Rickenstrasse 19
8725 Gebertingen

prompt
zuverlässig

kreativ

Ob Neubauten, Umbauten oder Renovationen 
ganz egal ob Gross- oder Kleinprojekte – 
wir sind Ihr Partner für sämtliche Malerarbeiten 
für Innen und Aussen.

Lernen Sie uns kennen und kontaktieren Sie uns 
für ein unverbindliches Angebot.

Wir beraten Sie gerne!
Ihre Silvia Tobler

Anzeige
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Aus der Ratsstube	 Ausgabe 10/2026

… das Budget 2027 der Kinderta-
gesstätte Nepomuk genehmigt.

Mit der Kita Nepomuk betreibt der 
Verein Kindertagesstätte Eschenbach 
ein hochwertiges Betreuungsan-
gebot für Kinder im Vorschulalter. 
Diese wertvolle Dienstleistung, wel-
che mit zur Standortattraktivität von 
Eschenbach beiträgt, wird von der 
Gemeinde finanziell unterstützt.

Aufgrund von allgemeinen Kosten-
steigerungen kommt die Kita nicht 
umhin, die seit Sommer 2024 gelten-
de Tarifstruktur per 1. Januar 2027 
nach oben zu korrigieren. Die Kos-
ten für den Kita-Besuch sind abhän-
gig vom Familieneinkommen. Wäh-
rend die Erhöhungen in den unteren 
Tarifstufen minim bis moderat aus-
fallen, ist der Anstieg in den höheren 
Einkommensklassen grösser. Damit 
soll eine nachhaltige Finanzierung 
des Angebots sichergestellt werden.

Die Gemeinde entlastet im Rahmen 
der Leistungsvereinbarung eben-
falls insbesondere die Betreuung 
von Kindern einheimischer Fami-
lien in tieferen Einkommensstufen. 
In diesen Fällen wird die Differenz 
zwischen den verrechneten Kosten 
für die Betreuung und dem kosten-
deckenden Tarif von der Gemein-
de getragen. Dieser Betrag wird für 
das Jahr 2027 auf Fr. 35'000.– (2026: 
Fr. 60'000.–) budgetiert. Zudem 
entrichtet die Gemeinde jeweils ei-
nen jährlichen Defizitbeitrag an die 
Kindertagesstätte. Dafür ist für 2027 
ein Ausgleich von Fr. 76'000.– (2026: 
Fr. 76'900.–) vorgesehen.

Der Gemeinderat nahm das Budget 
2027 des Vereins Kindertagesstätte 
Eschenbach zustimmend zur Kennt-
nis und dankt für die gute Arbeit. 
Weitere Informationen zum Ange-
bot der Kindertagesstätte 
finden Sie online unter 
www.kita-nepomuk.ch.

… das Budget 2027 der Schul-
ergänzenden Tagesstrukturen 
Eschenbach genehmigt.

Tagesfamilien Linthgebiet betreibt 
die schulergänzenden Tagesstruk-
turen (SET) in der Politischen Ge-
meinde Eschenbach. Dieses wichtige 
und zugleich gesetzlich vorgeschrie-
bene Angebot wird durch die Ge-
meinde in grossem Masse finanziell 
unterstützt. Aufgrund der grossen 
Nachfrage hat die Gemeinde für das 
kommende Jahr mit einem leicht 
steigenden Defizitbeitrag zu rech-
nen (Fr. 491'750.–; + Fr. 15'000.– ggü. 
Vorjahr). Darin nicht enthalten sind 
die kantonalen Förderbeiträge wel-
che mit Fr. 126'000.– budgetiert sind.

Der Gemeinderat nahm das Budget 
2027 für die SET zustimmend zur 
Kenntnis und dankt Tagesfamilien 
Linthgebiet für die gute Arbeit. Wei-
tere Informationen zum 
Angebot finden Sie un-
ter www.tagesfamilien-
linthgebiet.ch.

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo: 13.30 – 17 Uhr, Di - Fr: 09 – 12 / 13.30 – 17 Uhr,  Sa: 09 – 16 Uhr

    Jetzt vor-
beikommen 
und probe- 
liegen.

• Leichter aufstehen 
• Rückenschonend die Betten neu beziehen

Embru-Werke AG
Breitenhofstrasse 7   CH-8630 Rüti ZH

+41 55 251 15 15   bfg@embru.ch
www.embru.ch

Zur Terminvereinbarung

HöhenverstellbareHöhenverstellbare Komfortbetten
Anzeige
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Gemeinde Eschenbach SG
Amtliche Bekanntmachungen

Ausgabe 10/2026

Rechtsgültigkeit von
referendumspflichtigen Erlassen
(Art. 28 f. RIG, sGS 125.1, Art. 13 ff. Gemeindeordnung)

Nachdem innert der Referendumsfrist vom 21. November 2025 bis 30. Dezember 2025 keine Urnenabstimmung 
verlangt wurde, hat der vom Gemeinderat am 25. Juni 2025 erlassene

Teilzonenplan Zonenplanänderung «Kirchacker», Eschenbach
mit der Genehmigung durch das kantonale Amt für Raumentwicklung und Geoinformation 
vom 21. August 2026 Rechtsgültigkeit erlangt.

8733 Eschenbach, 9. Oktober 2026	 Der Gemeinderat

!

Öffentliche Auflage
Der Gemeinderat Eschenbach hat am 29. September 2026 in Anwendung von 
Art. 39 ff. des Strassengesetzes (sGS 732.1) erlassen:

Sanierung und Neugestaltung Obergass-Kirchgass
Klassierung / Bezeichnung: An den bestehenden Klassierungen werden keine Änderungen vorgenommen. 

Öffentliche Auflage: Das Bauprojekt «Sanierung und Neugestaltung Obergass-Kirchgass», liegt während dreissig 
Tagen, d. h. 2. November 2026 bis 1. Dezember 2026, bei der Abteilung Bau & Infrastruktur (Rickenstrasse 1, 
8733 Eschenbach) zur öffentlichen Einsicht auf.

Wer im Zusammenhang mit dem Bauprojekt «Sanierung und Neugestaltung Obergass-Kirchgass» private Rechte ab-
treten muss, die aus dem Grundbuch ersichtlich sind, erhält eine persönliche Anzeige. Die Linienführung ist während 
der Auflagefrist im Gelände abgesteckt.

Rechtsmittel: Gegen den Teilstrassenplan und das Strassenbauprojekt sowie die Strassenklassierung kann innerhalb 
der Auflagefrist beim Gemeinderat Eschenbach schriftlich mit Begründung und Antrag Einsprache erhoben werden. 
Zur Einsprache ist berechtigt, wer ein eigenes schutzwürdiges Interesse dartut (Art. 45 Abs. 1 des Gesetzes über die 
Verwaltungsrechtspflege, sGS 951.1).

8733 Eschenbach, 9. Oktober 2026	 Der Gemeinderat

IMPRESSUM Eschenbach aktuell

14. Jahrgang • 9. Oktober 2026

Herausgeberin 
Gemeinde Eschenbach SG 
Rickenstrasse 12, 8733 Eschenbach

Auflage 
5‘150 Exemplare

Druck 
Rüegg Druck GmbH, Eschenbach 

Redaktion, Gestaltung 
Gemeinderatskanzlei, Redaktion 
«Eschenbach aktuell» 
 
Tanja Venu & Stefanie Dörig 
redaktion@eschenbach.ch

Inserate und Beilagen 
redaktion@eschenbach.ch
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Titelbild: raumfindung architekten, Museum 
Eschenb., Kommissionen, Schulen Eschenb., 
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Weitere Informationen 
www.eschenbach.ch/mitteilungsblatt
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Gemeinde Eschenbach SG
Amtliche Bekanntmachungen

Ausgabe 10/2026

Öffentliche Auflage
Der Gemeinderat Eschenbach hat am 29. September 2026 in Anwendung von Art. 39 ff. des Strassengesetzes 
(sGS 732.1), Art. 36a des Bundesgesetzes über den Schutz der Gewässer vom 24. Januar 1991 (Gewässerschutz-
gesetz, SR 814.20; abgekürzt GSchG), Art. 41a der Gewässerschutzverordnung vom 28. Oktober 1998(SR 814.201; 
abgekürzt GSchV) sowie gestützt auf Art. 3 ff. des Gemeindegesetzes vom 21. April 2009 (sGS 151.2; abgekürzt GG) 
erlassen:

	– Teilstrassenplan und Bauprojekt: Delggstrasse, Stollen-Fätzikon-Bürg
	– Sondernutzungsplan Gewässerraum und Bauprojekt Revitalisierung 
Plattenbach 

Teilklassierung der Grundstücke Nrn. 723E, 728E, 730E, 1522E, 715E, 714E, 2665E, 703E, 693E, 694E, 695E 

Klassierung / Bezeichnung: Die neu zu erstellenden Flächen werden als Gemeindestrasse 2. Klasse sowie als 
Gemeindestrasse 3. Klasse klassiert. 

Öffentliche Auflage: Das Bauprojekt, der Teilstrassenplan sowie der Sondernutzungsplan, liegen während dreissig 
Tagen, d. h. 2. November 2026 bis 1. Dezember 2026, bei der Abteilung Bau & Infrastruktur (Rickenstrasse 1, 
8733 Eschenbach) zur öffentlichen Einsicht auf.

Wer im Zusammenhang mit dem Teilstrassenplan private Rechte abtreten muss, die aus dem Grundbuch ersichtlich 
sind, erhält eine persönliche Anzeige. Die Linienführung ist während der Auflagefrist im Gelände abgesteckt.

Die vom Sondernutzungsplan betroffenen Grundeigentümerinnen und Grundeigentümer erhalten eine persönliche 
Anzeige.

Rechtsmittel: Gegen den Teilstrassenplan, das Bauprojekt sowie den Sondernutzungsplan kann innerhalb der 
Auflagefrist beim Gemeinderat Eschenbach schriftlich mit Begründung und Antrag Einsprache erhoben werden. Zur 
Einsprache ist berechtigt, wer ein eigenes schutzwürdiges Interesse dartut (Art. 45 Abs. 1 des Gesetzes über die 
Verwaltungsrechtspflege, sGS 951.1).

8733 Eschenbach, 9. Oktober 2026	 Der Gemeinderat

GIPSERMALER
Wir bringen Farbe  
in Ihr Leben.

Dekorative Techniken 
Wir lassen der Kreativität  
freien Lauf.

Fugenlose  
Beschichtungen 
Wir sorgen für  
spezielle Akzente.

Fassaden 
Wir setzen Ihre  
Fassade in Szene.

Renovationen 
Wir lassen Altes in  

neuem Glanz erstrahlen.

kt.COLOR 
Wir sind Meister  

der Farben.

Winiger Maler Gipser AG 
Rietstuck 2 ∙ 8733 Eschenbach
079 263 11 57 ∙ winigermalergipser.ch

Anzeige
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� Aus den KommissionenAusgabe 10/2026

Die Baukommission bewilligte vom 1. August bis zum 25. September 2026 
nachstehende Bauvorhaben. Die Bauprojekte im Auflageverfahren sind on-
line unter www.publikationen.sg.ch ersichtlich.

Baukommission

Baubewilligungen  
und Bauprojekte

Politische Gemeinde Eschenbach, 
Rickenstrasse 12, Eschenbach: Ein-
bau Bewohnerzimmer, Rapperswi-
lerstrasse 12, Eschenbach

Politische Gemeinde Eschenbach, Ri-
ckenstrasse 12, Eschenbach: Erweite-
rung und Modernisierung Spielplatz, 
Obergass 12, Eschenbach

Petzhold Jochen & Sonja, Horeb-
strasse 2, Eschenbach: Einbau Speck-
steinofen

Swisscom Schweiz AG, Dürrenmatt-
strasse 9, 9001 St. Gallen: Umbau 
der best. Mobilfunkanlage für Swiss-
com Schweiz AG, Kirchweg 588, 
St. Gallenkappel

Swisscom Schweiz AG, Dürrenmatt-
strasse 9, 9001 St. Gallen: Nachträgli-
che ord. Bewilligung Korrekturfaktor

Bauprojekte im 
Auflageverfahren
Die Bauprojekte im Auflageverfahren 
sind auf der kantonalen Publikations-
plattform ersichtlich:
www.publikationen.sg.ch

Politische Gemeinde Eschenbach, 
Rickenstrasse 12, Eschenbach: Er-
neuerung Wasserleitungsquerung 
unter Dorf- & Plattenbach & neue 
Schmutzwasserleitung, Letzistrasse, 
Neuhaus

Blöchlinger Albin, Feldstrasse 27,  
St. Gallenkappel: Umbau Anbin-
destall zu Laufstall 

Weber-Stühler Reto, Hirzlistrasse 7, 
Neuhaus: Neubau Jauchegrube, Un-
teregg, Ermenswil

Köfer Thomas, Wiesengrünstrasse 6, 
Eschenbach: Erweiterung Galerie & 
Aussentreppe

Kubli-Breu Jakob & Renate, Bühlhof 
9, 8754 Netstal: Sanierung/ Ersatz 
Bodenbelag Vorplatz, Frohburg-
strasse 10a/10b/10c, Neuhaus

Marinella Immobilien AG, Haupt-
platz 2, 8640 Rapperswil: Wärme-
pumpe mit Erdsonden, Rietstrasse 3, 
Eschenbach

Photovoltaikanlagen

	– Hosberg Immobilien AG, 
Neuhofstrasse 14, 8630 Rüti 

	– Zisag Holzbau GmbH, 
Churzhaslen 3, Eschenbach

	– Büsser Astrid & Herbert, 
Speerstrasse 7, Goldingen

	– Kuster Werner, 
Lütschbach 37, Eschenbach

		
		  Entdecke unser 
		  vielfältiges Group-
		  Fitness-Angebot von  

	 Pilates über Zumba® 
		  bis zu vielen weiteren
		  mitreissenden Stunden!

	 👉	 Komm vorbei & mach mit 	
🎉	 Gratis Probetraining

	 🌐	 www.fit-circle.ch

	 	 fit-circle Studio, St. Gallenkappel

Anzeigen
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Aus den Kommissionen Ausgabe 10/2026

Feuern in Wald und Wal-
desnähe bleibt verboten
Die ausserordentliche Trockenheit 
hält an. Leider haben auch die ver-
gangenen Wochen keine ausgiebi-
gen und anhaltenden Niederschlä-
ge gebracht. So sind die Wälder 
und Waldböden in unserer Region 
weiterhin überaus trocken und das 
herabfallende Laub verschärft die 
Situation zusätzlich. Entsprechend 
bleibt das kommunale Feuerverbot 
in Wald und Waldesnähe bestehen 
und es ist weiterhin besondere Vor-
sicht im geboten im Umgang mit 
Feuer. 	 (Stand bei Druckeingabe am Freitag, 

2. Oktober 2026.)

Details zur Waldbrand-
gefahr finden Sie unter 
waldbrandgefahr.sg.ch

Trinkwasser weiterhin 
bewusst nutzen
Auch die Grundwasserstände konn-
ten sich nach wie vor nicht mass-
geblich erholen und die Zuflüsse 
sind weiterhin gering. So ist die Be-
völkerung weiterhin angehalten, ver-
antwortungsvoll mit den wertvollen 
Trinkwasser-Ressourcen umzugehen.

Gefahr für Astabbrüche
Viele Bäume sind derzeit ge-
schwächt, was die Gefahr von 
Astabbrüchen deutlich erhöht. Auch 
Bäume, welche von aussen gesund 
erscheinen, können betroffen sein. 
Bei starkem Wind und Regen erhöht 
sich das Risiko zusätzlich. Bitte ver-
meiden Sie bei Sturmwarnungen 
und unsicheren Wetterprognosen 
Aufenthalte in Waldgebieten und 
unter Bäumen.

Aktuelle Informationen 
finden Sie laufend unter: 
www.eschenbach.ch/ 
aktuelles

Umwelt

Kehrichtsackgebühren 
wurden angepasst

Die Gemeinden Eschenbach, Amden, 
Benken, Gommiswald, Kaltbrunn, 
Schänis und Weesen führen gemein-
sam den offiziellen Gebührensack 
für die Hauskehricht-entsorgung. 
Mit dem Kauf eines Gebührensacks 
sowie von Sperrgut- oder Contai-
nermarken werden die Sammlung, 
der Transport und die Verbrennung 
des Hauskehrichts finanziert.

nutzerfreundlich zu gestalten, setzen 
die Gemeinden zunehmend auf den 
Bau von Halbunterflurcontainern. 

Diese bieten dank ihres grossen Fas-
sungsvermögens die Möglichkeit, 
Kehrichtsäcke jederzeit zu entsor-
gen. Gleichzeitig sind die Abfälle 
besser vor Wildtieren geschützt, Ge-
ruchsemissionen werden durch die 

Die Kehrichtsackgebühren im Oberen Linthgebiet wurden per 1. Oktober 
2026 angepasst. Grund dafür sind gestiegene Kosten für Sammlung, Trans-
port und Verbrennung des Hauskehrichts sowie die aufgelaufene Teuerung 
und die Erhöhung der Mehrwertsteuer. Zudem sind die finanziellen Reser-
ven des Kehrichtsackgebühr-Verbunds Oberes Linthgebiet (KSGL) nach 
mehreren Jahren mit Aufwandüberschüssen weitgehend aufgebraucht.

Produkt Preis bisher Preis NEU

17-Liter-Kehrichtsack (10er-Rolle) Fr. 8.– Fr. 9.–

35-Liter-Kehrichtsack (10er-Rolle) Fr. 18.– Fr. 20.–

60-Liter-Kehrichtsack (10er-Rolle) Fr. 31.– Fr. 33.–

110-Liter Kehrichtsack (10er-Rolle) Fr. 50.– Fr. 53.–

Sperrgutmarken (10er-Bogen) Fr. 50.– Fr. 53.–

Containermarken (10er-Bündel) Fr. 410.– Fr. 430.–

Insbesondere die höheren Verbren-
nungskosten der KVA Linth ab 2027, 
gestiegene Transport- und Rohstoff-
kosten sowie die Mehrwertsteueran-
passung machen eine moderate Ge-
bührenanpassung erforderlich.

Ziel ist es, die Finanzierung der Ent-
sorgung langfristig sicherzustellen.
Der Preisüberwacher bestätigt die 
Anpassung der Sackgebühren und 
erachtet die Erhöhung als begründet

Gemeinden setzen auf
Halbunterflurcontainer
Für die Organisation der Abfallent-
sorgung sind die einzelnen Gemein-
den verantwortlich. Sie planen die 
Sammeltouren und die Entsorgung 
weiterer Abfallarten selbstständig. 
Um die Sammlung effizient und be-

unterirdische Lagerung reduziert 
und der Platzbedarf fällt geringer 
aus. Zudem lassen sich Halbunter-
flurcontainer gut ins Ortsbild inte-
grieren und ermöglichen eine kom-
fortable Entsorgung.
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� Aus den KommissionenAusgabe 10/2026

Kultur: Dorfmuseum Eschenbach

Die Dinosaurier kom-
men ins Custorhaus

Die Wappengeschichte
von Eschenbach
Das Gemeindewappen von Eschen-
bach hat in der Vergangenheit schon 
einiges erlebt. 1988 machte es mit 
dem sogenannten Wappenstreit 
schweizweit Schlagzeilen.

Diese Geschichte wird mit SRF-
Filmmaterial sowie einem Exkurs 
in die Heraldik dokumentiert. Die 
Wappengestaltung, ausgehend von 
den verschiedenen Gemeindewap-
pen anlässlich der Gemeindeverei-
nigung im Jahre 2013, wird im Aus-
stellungsraum «Neu-Eschenbach» 
präsentiert.

Am Wochenende vom 7./8. November ist das Dorfmuseum bereits zum  
5. Mal mit neuen Themen für die breite Öffentlichkeit sowie Spontanbesu-
cher und -besucherinnen geöffnet. 

Raubdinosaurier Schweiz

Ergänzt wird die Ausstellung des-
halb ebenfalls mit Fundstücken der 
einheimischen Firma Müller Natur-
stein AG Neuhaus.

Auch für Verpflegung ist gesorgt
Anlässlich der inzwischen 5. The-
menausstellung werden im 1. Ober-
geschoss Informationstafeln der ver-
gangenen Ausstellungen gezeigt.

Im Erdgeschoss wird die Festwirt-
schaft von der Eschenbacher Frosch-
zunft betrieben. Für die jüngeren 
Kinder wartet im Kulturkeller eine 
Spielecke mit speziellen Überra-
schungen. Die Organisatoren freu-
en sich auf hoffentlich wieder viele 
interessierte Besucher und Besuche-
rinnen.

Plateosaurier Fuss

Buchtipp
 

von Flurina Gadient

«Highland Flower» 
von Samantha Young

Da ein Geheimnis aus seiner Kindheit 
in die Presse gelangt ist, sucht Holly-
wood-Star North Hunter Zuflucht in 
den schottischen Highlands. Im no-
blen Ardnoch Estate liegt er sich mit 
Aria Howard, der Leitung des Estate, 
immer wieder in den Haaren. Die äl-
teste Tochter einer Schauspiel-Legen-
de begegnet ihm mit Skepsis. Inmit-
ten des Kleinkrieges flammen Funken 
der Leidenschaft auf und die beiden 
beginnen eine unverbindliche Affäre. 
Unvermeidlich kommen sie sich nä-
her und entwickeln tiefere Gefühle. 
Doch können sie der gefährlichen 
Vergangenheit North’ und dem alten 
Trauma von Aria entkommen und 
eine gemeinsame Zukunft aufbauen? 

Samantha Young ist eine Meisterin 
darin, ernste Themen wie Verlust, 
Trauma oder Selbstzweifel mit Leich-
tigkeit, Charme und Zuversicht zu 
verbinden. Highland Flower ist der 
zweite Band der Serie.

Kommen Sie in unserer Bibliothek 
vorbei und leihen Sie sich dieses 
Buch aus! Sie finden bei uns über 
13‘000 Medien und viele weitere 
digital unter www.dibiost.ch.

Gemeindebibliothek
Eschenbach
Mo, 18–20 Uhr | Di, 8.30–11 Uhr |
Mi, 14–17 Uhr | Sa, 9–12 Uhr

(während den Schulferien
jeweils samstags geöffnet)

Gab es in Eschenbach Dinosaurier?
Dieses für Jung und Alt sehr span-
nende Thema wurde in Zusammen-
arbeit mit den Sauriermuseen Aat-
hal und Frick erarbeitet. Von beiden 
Museen können freundlicherweise 
eindrückliche Leihgaben gezeigt 
werden.

Die Besucherinnen und Besucher er-
fahren aber nicht nur wissenswertes 
über den Aufstieg und Niedergang 
der Dinosaurier, sondern es werden 
auch Bezüge zu geologischen Verän-
derungen in Eschenbach hergestellt. 
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Aus den Kommissionen Ausgabe 10/2026

Alter – Aktiver Kaffeeplausch

Gemeinsam fit im 
Kopf und im Alltag

Zum Einstieg wurden gemeinsam 
verschiedene Übungen aus dem ak-
tiven Gedächtnistraining auspro-
biert. Dabei ging es nicht nur darum, 
das Gedächtnis zu fordern, sondern 
auch Bewegung, Koordination und 
Konzentration miteinander zu ver-
binden – eine kleine Herausforde-
rung für Kopf und Körper.

Solche Übungen lassen sich un-
kompliziert auch zuhause einbauen. 
Und sie haben durchaus einen wis-
senschaftlichen Hintergrund: Un-
tersuchungen zeigen, dass gezieltes 
kognitives Training bei älteren Men-
schen unter anderem Gedächtnis, 
Arbeitsgedächtnis und bestimmte 
Denkfunktionen verbessern kann. 
Entscheidend ist dabei nicht, mög-
lichst schwierige Aufgaben zu lösen, 
sondern den Kopf immer wieder auf 
unterschiedliche Weise zu fordern.

Gemeinschaft im Vordergrund
Mindestens ebenso wichtig wie das 
Training für den Kopf ist das Mitei-
nander. Gute soziale Kontakte tragen 
wesentlich zum Wohlbefinden und 
zur psychischen sowie körperlichen 
Gesundheit bei. Nach dem aktiven 
Teil blieb deshalb bewusst genügend 

Zeit für Kaffee, Gespräche und Be-
gegnungen. Genau darin liegt die 
Idee des Aktiven Kaffeeplauschs: Er 
soll unkompliziert und offen sein. Es 
braucht keine Anmeldung und keine 
besonderen Vorkenntnisse.

Erfolgreicher Auftakt
Wie sich das Format weiterentwi-
ckelt, darf durchaus offenbleiben. 
Bestimmt wird weiterhin ein span-
nender, lockerer Einstieg organi-
siert, ganz nach den Wünschen der 
Teilnehmenden. Gemeinsam aktiv 
sein – im Denken, im Bewegen, bei 
Spiel und Spass – hält jung und ist 
befreiend für Leib und Seele. Ideen 
aus dem Kreis der Teilnehmenden 
sind ausdrücklich willkommen.

Der nächste Aktive Kaffeeplausch 
findet am Dienstag, 3. November 
2026 um 14 Uhr im Restaurant 
Mürtschen statt.

Wenn sich das Angebot etabliert, 
ist vorgesehen, den Kaffeeplausch 
künftig auf verschiedene Ortsteile 
und Weiler der Gemeinde zu ver-
teilen. So soll die Möglichkeit zur 
Begegnung möglichst nahe bei den 
Menschen stattfinden.

Zum ersten Mal fand in Eschenbach der Aktive Kaffeeplausch statt. Im 
Zentrum standen nicht ein grosses Programm oder lange Referate, son-
dern etwas viel Einfacheres: gemeinsam aktiv sein, miteinander ins Ge-
spräch kommen und eine gute Zeit verbringen.

Denn manchmal braucht es für et-
was Gutes gar nicht viel: ein wenig 
Bewegung für den Kopf, eine Tasse 
Kaffee – und Menschen, die gerne 
Zeit miteinander verbringen.

Herzlichen Dank
für die wertvolle Arbeit
Am 30. Oktober 2026 feiert die 
Schweiz den «Tag der pflegen-
den Angehörigen». Die Gemeinde 
Eschenbach – und insbesondere 
die Kommission Alter – nutzen 
die Gelegenheit, um herzlich Dan-
ke zu sagen für dieses wertvolle 
Engagement.

Pflegende Angehörige leisten in der 
Schweiz geschätzt über 80 Millio-
nen Stunden Arbeit, die meist kei-
ner sieht. Und dabei ist ihr Einsatz 
enorm kräftezehrend. Am «Tag der 
pflegenden Angehörigen» soll es 
daher für einmal ganz bewusst um 
die Menschen gehen, die so viel 
den anderen geben.

Kennen auch Sie jemanden, der 
ganz viel für andere leistet, und 
dabei oft selbst zurücksteckt? 
Vielleicht ist der besondere Tag 
auch für Sie ein Anlass, um zu zei-
gen, dass dieser Einsatz gesehen 
wird – mit einer kleinen Aufmerk-
samkeit oder einfach ein paar netten 
Worten.

Pilze kontrollieren lassen
Amtliche Pilzkontrolle im Betriebs-
gebäude der ARA Rapperswil-Jona, 
Stampfstrasse 45, 8645 Jona

Öffnungszeiten (bis 8. Nov. 2026)
Di und Do 17.30 bis 18.30 Uhr
So 17 bis 18.30 Uhr 

Kontakt ausserhalb Kontrollzeiten:
Siân Sprenger, Bubikon
 079 772 21 16
 siansprenger@gmail.ch
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Natur vor der Haustüre

Liebe Eschenbacherinnen Liebe Eschenbacherinnen 
und Eschenbacherund Eschenbacher

Die Früchte der Wildrosen, die Die Früchte der Wildrosen, die 
leuchtend rot glänzenden Hage-leuchtend rot glänzenden Hage-
butten, sind besonders bei den butten, sind besonders bei den 
Amseln sehr beliebt. Nur habe ich Amseln sehr beliebt. Nur habe ich 
leider schon eine Weile keine mehr leider schon eine Weile keine mehr 
gesehen und das ergeht nicht nur gesehen und das ergeht nicht nur 
mir so.mir so.

Dafür verantwortlich ist das Usutu-Dafür verantwortlich ist das Usutu-
Virus, eine durch Stechmücken Virus, eine durch Stechmücken 
übertragene Krankheit, die viele übertragene Krankheit, die viele 
Vögel dahinrafft, vor allem Amseln, Vögel dahinrafft, vor allem Amseln, 
weshalb man auch vom Amselster-weshalb man auch vom Amselster-
ben spricht. Im August wurde in den ben spricht. Im August wurde in den 
Medien darüber informiert, dass die-Medien darüber informiert, dass die-
se Krankheit wieder zurückgekehrt ist. se Krankheit wieder zurückgekehrt ist. 
Die letzte Usutu-Epidemie liegt in der Die letzte Usutu-Epidemie liegt in der 
Schweiz erst rund zwei Jahre zurück. Schweiz erst rund zwei Jahre zurück. 
In Mitteleuropa wurde das aus Afrika In Mitteleuropa wurde das aus Afrika 
stammende Virus erstmals anfangs der stammende Virus erstmals anfangs der 
2000-er Jahre nachgewiesen. 2000-er Jahre nachgewiesen. 

Auch in unserer Gemeinde wurden Auch in unserer Gemeinde wurden 
in den letzten Wochen vielerorts in den letzten Wochen vielerorts 
tote Amseln gesichtet und krank tote Amseln gesichtet und krank 
aussehende, apathisch herumsit-aussehende, apathisch herumsit-
zende Tiere, die kein Fluchtverhal-zende Tiere, die kein Fluchtverhal-
ten zeigen. Sie sterben leider meist ten zeigen. Sie sterben leider meist 
innert weniger Tage. Tote Tiere gene-innert weniger Tage. Tote Tiere gene-
rell nur mit Handschuhen anfassen rell nur mit Handschuhen anfassen 
und am besten in der Tierkadaver-und am besten in der Tierkadaver-
stelle im Entsorgungspark Gublen, stelle im Entsorgungspark Gublen, 
Eschenbach, entsorgen.Eschenbach, entsorgen.

Stechmücken können gemäss Ex-Stechmücken können gemäss Ex-
perten der Universität Bern das perten der Universität Bern das 
Usutu-Virus zwar auch auf den Men-Usutu-Virus zwar auch auf den Men-
schen übertragen, was aber selten schen übertragen, was aber selten 
vorkomme und wenn, meist unbe-vorkomme und wenn, meist unbe-
merkt bleibt. Nicht möglich sei hinge-merkt bleibt. Nicht möglich sei hinge-
gen eine Übertragung von Vogel zu gen eine Übertragung von Vogel zu 
Mensch. Mensch. 

Bleibt zu hoffen, dass sich die Amsel-Bleibt zu hoffen, dass sich die Amsel-
bestände wieder irgendwann erho-bestände wieder irgendwann erho-
len können.len können.

Bis bald,Bis bald,
herzlichst,herzlichst,
GabyGaby

Beitrag verfasst von:
Gaby Kistler, 
www.natur-tagebuch.ch
im Auftrag von:
Naturschutzkommission 
Eschenbach

Milena Moser
Do, 22. Oktober, 19.30 Uhr, Custorhaus
Milena Moser zählt zu den erfolgreichsten Schweizer Schriftstellerinnen und be-
geistert seit über 25 Jahren mit Romanen, Kolumnen, Sachbüchern und zuletzt mit 
Schreiben. Eine Ermutigung (2025).

Literatur präsentiert von der Bibliothek  
Eschenbach und der Kulturkommission:

Die Lesung ist kostenlos.
Weitere Informationen unter www.eschenbach.ch/kultur

Clean-Up-Day 2026
Am Samstagmorgen, 19. September, 
haben sich in Eschenbach, Goldin-
gen, Neuhaus und St. Gallenkappel 
wieder über 20 Personen zur Akti-
on «Clean Up-Eschenbach» getrof-
fen. Mit dabei waren engagierte 
Einwohnerinnen und Einwohner, 
Vertreterinnen und Vertreter aus der 
Umweltkommission sowie dem Ge-
meinderat. 

Innerhalb von knapp drei Stunden 
haben sie entlang von Strassen, We-
gen und auf öffentlichen Plätzen viele 
Kilogramm Material gesammelt. Ganz 
besonders erfreut sind wir über die 
Familien, die sich mit ihren Kindern an 
der Aktion beteiligt haben. So wird 
wertvolles Engagement der nach-
folgenden Generation vorgelebt. 

Die Umweltkommission dankt 
herzlich für den wertvollen Ein-
satz und den spannenden Aus-
tausch!
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Pro Senectute Zürichsee-Linth in 
Uznach bietet Menschen ab dem 
Pensionsalter Unterstützung wie kos-
tenlose Sozialberatung, verschiede-
ne Kursangebote sowie Hilfe und 
Betreuung zu Hause.
 

Weitere Informationen:
www.sg.prosenectute.ch/ 
zue-li

Pro Senectute

Herzblut im Einsatz 
für die ältere Generation

Die Geburtstagsbesuche durch die 
Ortsvertretungen von Pro Senectu-
te Zürichsee-Linth haben eine lange 
und wertvolle Tradition und werden 
von der älteren Bevölkerung sehr ge-
schätzt. Dabei werden Jubilarinnen 
und Jubilaren ab 85 Jahren persön-
liche Glückwünsche, Freude und ein 
kleines Geschenk überbracht.

Geselligkeit im Fokus
Auch über die Besuche hinaus wird 
durch die Ortsvertretungen für Ge-
selligkeit gesorgt: Die regelmässigen 
Mittagstische, oft ergänzt durch eine 
anschliessende gemütliche Jassrun-
de, sind feste Eckpfeiler im Dorfle-
ben, denn soziale Kontakte und der 
Austausch sind wesentliche Elemen-
te für die Lebensqualität im Alter.

Verstärkung willkommen!
Damit dieses schöne Angebot in der 
Gemeinde Eschenbach auch künftig 
in vollem Umfang fortgeführt wer-
den kann, werden weitere Freiwillige 
gesucht, die Freude am Kontakt mit 
Menschen haben. Über eine unver-
bindliche Kontaktaufnahme freut 
sich Eveline Weder, Bereichsleiterin 
Begegnung und Austausch. Weitere 
Auskünfte erhalten Sie telefonisch 
unter 055 285 92 45.

Unsere Gesellschaft wäre deutlich ärmer, gäbe es nicht all die Menschen, 
die mit ihrer Freiwilligenarbeit einen unverzichtbaren Beitrag für ihre Mit-
menschen leisten würden. Ein gutes Beispiel dafür sind die Ortsvertretun-
gen der Pro Senectute – solches Engagement ist schlicht unbezahlbar. 

In der Gemeinde Eschenbach wird 
dieses Ehrenamt mit viel Freude 
und Herzblut von vier engagierten 
Personen getragen, denen das zwi-
schenmenschliche Miteinander ein 
grosses Anliegen ist.

v.l.n.r.: Agnes Thrier (Ortsvertreterin Eschenbach),
Ursi Hofmann (OV Goldingen), Rolf Zimmermann
& Trudi Müller (OV St. Gallenkappel)

Mattiu auf AURA-Tour
Sa, 31. Oktober, 20 Uhr Custorhaus
Mattiu zu hören ist weit mehr als ein Konzert — es ist ein Erlebnis, eine Verbin-
dung zwischen Natur, Menschen und Tieren. Gemeinsam mit seinen Schwestern 
schenkt er Augenblicke, in denen Freude und Traurigkeit einander 
umarmen dürfen.

Musik präsentiert von der Kulturkommission:

Tickets und weitere Informationen
unter www.eschenbach.ch/kultur

Tickets:
 

> Gemeindeverwaltung

> APODRO-Drogerie

> Tageskasse

Todesmeldungen

Zehnder, Jakob, 
Eschenbach,  
geboren am 11. Oktober 1941,  
gestorben am 4. September 2026

Lobnig geb. Althaus, Elvira, 
Eschenbach,  
geboren am 3. Dezember 1970, 
gestorben am 5. September 2026

Mächler geb. Zweifel, Luisa 
Rosa, Eschenbach 
geboren am 6. Dezember 1931, 
gestorben am 12. September 2026

Ünes geb. Elitok, Hana, 
Eschenbach,  
geboren am 15. April 1954,  
gestorben am 18. September 2026

Der Tod kann uns von dem Men-
schen trennen, der zu uns gehörte, 

aber er kann uns nicht das nehmen, 
was uns mit ihm verbindet.
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Viehschauen 2026
Goldingen: Freitag, 9. Oktober,
NEU: Viehschauplatz in Riedern

Auffuhr: 8.15 bis 9.45 Uhr
Schaubeginn: 10 Uhr
Festwirtschaft: bis 22 Uhr

Bauernchilbi: Samstag, 10. Oktober,
19 Uhr, Rest. Sonne, Hintergoldingen

Eschenbach: Dienstag, 13. Oktober,
Parkplatz Dorftreff

Auffuhr: 8 bis 9.45 Uhr
Schaubeginn: 10 Uhr
Festwirtschaft: bis 20 Uhr

Bauernchilbi: Freitag, 16. Oktober,
19.30 Uhr, Tru Bistro, Neuhaus

Bilder und Berichte der Viehschauen 
folgen in der nächsten Ausgabe.

Jugendarbeit Eschenbach

Erfolgreicher Anlass 
zu Cyberkriminalität

Anfang September lud die Jugend-
arbeit Eschenbach zu einem öf-
fentlichen Informationsanlass über 
Cyberkriminalität ein. Der Abend 
wurde in Zusammenarbeit mit der 
OST – Ostschweizer Fachhochschu-
le und der Kantonspolizei St. Gallen 
durchgeführt. Im Mittelpunkt stan-
den Deepfakes und damit eine Form 
digitaler Manipulation, die durch 
künstliche Intelligenz immer realis-
tischer und leichter zugänglich wird.

Der Informationsanlass zum Schwerpunktthema Deepfakes war bis auf 
den letzten Platz besucht. Die durchwegs positiven Rückmeldungen zeigen, 
wie wichtig verständliche Aufklärung und konkrete Handlungsmöglichkei-
ten im digitalen Alltag sind.

kriminalität Menschen jeden Alters 
betreffen kann – unabhängig da-
von, wie sicher sie sich im digitalen 
Raum bewegen. Die Resonanz auf 
den Abend war durchwegs positiv. 
Die hohe Beteiligung, die interes-
sierten Fragen und die Gespräche im 
Anschluss bestätigten den Bedarf an 
lebensnaher und fachlich fundierter 
Aufklärung.

Die Jugendarbeit Eschenbach dankt 
allen Beteiligten für den engagierten 
Austausch. Der Anlass setzt ein star-
kes Zeichen: Hinschauen, nachfra-
gen und miteinander im Gespräch 
bleiben schafft Sicherheit.

Die Inhalte der Veranstaltung sind 
auf der Gemeinde-Web-
seite zusammengefasst:  
www.eschenbach.ch/ 
aktuelles

Montag bis Freitag
8.00 bis 12.00 / 13.30 bis 18.30 Uhr    
Samstags 8.00 bis 16.00 Uhr

055 282 11 51
moebel.ruegg@bluewin.ch
www.moebel-ruegg.ch

Möbel Rüegg AG
Rapperswilerstr. 2
8733 Eschenbach

Anzeige

Ein Thema, das alle betrifft
Der bis auf den letzten Platz gefüll-
te Saal macht deutlich, dass Cyber-

Spende Blut, rette Leben
Die nächste Blutspende-Möglichkeit 
in der Gemeinde ist am Mittwoch, 
4. November 2026, 16 bis 20 Uhr 
im Dorftreff Eschenbach.

Mehr zum Blutspenden 
erfahren Sie unter
www.blutspende.ch
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Repair Café
Samstag, 7. November 2026
9 – 13 Uhr Oberstufenz. Breiten

Reparieren Sie mit Hilfe von Profis 
kostenlos Ihre Lieblingsobjekte und 
geniessen Sie dabei Kaffee und Ku-
chen.

Umweltkommission Eschenbach
Aktuarin Erika Michel
 058 286 15 53
 erika.michel@eschenbach.ch

Umwelt

Ein Tag auf
Kehricht-Tour

Die Redaktion hat mit Marcel Roh-
ner gesprochen und seine Eindrücke 
abgeholt:

Was waren die wesentlichsten Er-
kenntnisse von diesem Tag?
Dass unser Vorhaben, die ganze Ge-
meinde mit Unterflurcontainern 
(UFC) auszustatten, die richtige Ent-
scheidung war.

Es gab aber an der Bürgerversamm-
lung verschiede Wortmeldungen, 
u.a. von Kehrichtwagen-Chauf-
feuren, welche sich vom Vorhaben 
nicht begeistert gezeigt haben.
Ja, diese Bedenken habe ich sehr 
ernst genommen. Die triefenden 
Flüssigkeiten und Maden beim Ent-
leeren sind mir stark in Erinnerung 
geblieben. Fakt ist, dass es verschiede 
Unterflur-Systeme gibt. Wir haben 
an diesem Tag drei UFC geleert. Ei-
ner davon hatte kein Ablaufsystem, 

wobei die genannten Probleme tat-
sächlich zum Vorschein kamen. Es 
hat sich jedoch auch gezeigt, dass 
bei UFC-Systemen mit Ablauf – wie 
sie in unserem Konzept vorgesehen 
sind – diese Problematiken nicht 
vorhanden oder sicher stark redu-
ziert sind.

Zusätzliche Bedenken wurden ge-
äussert in Bezug auf vermehrte 
Fehlwürfe (nicht Gebührensäcke). 
Wie war hier deine Wahrnehmung? 
Dazu darf ich feststellen, dass die 
Bürgerinnen und Bürger, welche ih-
ren Kehricht in den drei geleerten 
UFC entsorgt haben, sehr vorbild-
lich sind. Wir konnten keinen Fehl-
wurf identifizieren. An dieser Stelle 
ein grosses Dankeschön. Thomas, 
der an diesem Tag mit mir auf dem 
Lastwagen unterwegs war, hätte 
Fehlwürfe aber sehr gut im Griff ge-
habt. Er kontrolliert bei der Entlee-

Anlässlich der Wortmeldungen in Zusammenhang mit dem geplanten 
Unterflurcontainer-Projekt an der Bürgerversammlung vom 4. Dezember 
2025, hat Gemeinderat Marcel Rohner versprochen, sich ein eigenes Bild 
aus der Praxis zu machen. Dies wurde nun eingelöst.

Abfall & Entsorgung
Grüngut

Eschenbach:
	– Montag, 12. Oktober 2026
	– Montag, 26. Oktober 2026
	– Montag, 9. November 2026

Goldingen, St. Gallenkappel,
Neuhaus, Rüeterswil & Walde:
	– Freitag, 16. Oktober 2026
	– Freitag, 30. Oktober 2026
	– Freitag, 13. November 2026

Häckslerdienst
Ganzes Gemeindegebiet
Samstag, 17. Oktober 2026
(Bestellung bis 14. Oktober bei 
Schirmer Edwin: 055 284 26 84)

Papier + Karton
Eschenbach, Neuhaus:
Papier: Samstag, 7. November 2026
Karton: Dienstag, 3. November 2026

St. Gallenkappel:
Samstag, 7. November 2026

Rüeterswil & Walde:
Samstag, 24. Oktober 2026

Details finden Sie im Ab-
fallkalender oder unter 
www.eschenbach.ch/ 
entsorgung

Gemeinderat Marcel Rohner (mitte) verbringt einen Tag auf dem Kehricht-
wagen der Firma Blöchlinger AG und gewinnt dabei wertvolle Einblicke
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Mathias Landtwing Quartett

Fr, 13. November, 20 Uhr, Custorhaus
Das Mathias Landtwing Quartett verbindet Schweizer Volksmusik, Welt-
musik und Jazz zu einer eigenständigen, modernen Klangsprache. 
So entsteht eine lebendige Klangwelt zwischen Tradition, Im-
provisation und zeitgenössischem Musikschaffen.

Musik präsentiert von der Kulturkommission:

Tickets und weitere Informationen
unter www.eschenbach.ch/kultur

Tickets:
 

> Gemeindeverwaltung

> APODRO-Drogerie

> Tageskasse

•  Abholung vom Einsteigeort in Ihrer Nähe
•  Panoramafahrt im komfortablen Reisecar 

zur Ravennaschlucht
•  Besuch des Weihnachtsmarkts in der 

Ravennaschlucht inklusive Eintritt
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www.domo.ch

www.domo.ch

®

®

www.domo.ch

®

Reisetermin: 
28.11.2026

Tagesreise

       49.–
inkl. Eintritt!

p.P. 
CHF

90

Magisches Lichtermee r unter 

dem 40 Meter hohen Viadukt!

Weihnachtszauber 
Weihnachtszauber 

in der …in der …
Weihnachtszauber 

in der …

DOMO Reisen AG • Tunnelstrasse 9 • 8732 Neuhaus / SG • Tel. 044 828 60 40 • www.domo-reisen.ch

Mehr Infos ➜
www.domo-reisen.ch

Telefon: 044 828 60 40

Ravenna-Ravenna-
schluchtschlucht

Ravenna-
schlucht

Anzeigen

rung den Abfall genau und würde, 
sofern möglich, einen Fehlwurf aus-
sortieren und vor Ort stehen lassen.

Auf der Verwaltung gehen manch-
mal Meldungen ein zu gefährli-
chen Lastwagenmanövern. Ist das 
Tatsache oder übertrieben?
Leider ist es in der Tat so, dass die 
Chauffeure zum Teil rückwärts in 
Sackgassen manövrieren müssen, 
weil es nicht überall geeignete Wen-
depunkte gibt. Hier können durch-
aus gefährliche Situationen ent-
stehen – insbesondere dann, wenn 
zeitgleich Kinder auf dem Schulweg 
unterwegs sind. Dies muss in der 
Verkehrsplanung dringend berück-
sichtigt werden, um solche Manöver 
zu eliminieren.

Wie geht es nun weiter mit dem 
UFC-Konzept?
In den nächsten Wochen wird 
die Projektfreigabe im Gemein-
derat behandelt und dann star-
ten wir mit der 1. Etappe, welche 
an der Bürgerversammlung vom 
4. Dezember 2025 bewilligt wurde.

Gibt es weitere Erkenntnisse, wel-
che du an diesem Tag sammeln 
konntest?
Da gibt es einige. Allem voran, dass 
die Arbeit der Chauffeure und Spet-
ter (Mitarbeiter hinten auf dem 
Lastwagen) grössten Respekt ver-
dient. Das ist tägliche Knochenarbeit 
– egal bei welchem Wetter. So habe 
ich meinen Bürojob nach dieser Er-
fahrung gleich noch mehr geschätzt. 

Aber auch das Trennverhalten hat 
mich zum Teil sehr erstaunt. 90% 
der Bürgerinnen und Bürger ent-
sorgen korrekt, aber es gibt immer 
noch solche, welche alles – aber auch 
wirklich alles (Glas, Alu, Metall, 
Styropor, Karton, Papier, etc.) – im 
normalen Abfall entsorgen. Dafür 
haben wir doch Entsorgungsplätze 
oder den Entsorgungspark. Nutzen 
Sie bitte dieses umfassende Angebot. 
Die Entsorgungs-Mitarbeitenden 
und auch die Umwelt werden es Ih-
nen danken.
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Personelles

Geglückter Start 
in die Berufslehre

Lorena Bartolo aus Eschenbach und 
Jan Stieger aus Rapperswil-Jona ha-
ben die dreijährige KV-Ausbildung 
angefangen. Luke Ziltener aus Uz-
nach erlernt den Beruf Fachmann 
Betriebsunterhalt beim Werkdienst.

War der Start für euch eine grosse 
Umstellung und wie habt ihr ihn 
gemeistert? Lore-
na: Für mich war es 
keine allzu grosse 
Umstellung, da ich 
mit den Themen 
der Schulverwal-
tung schon ein bisschen vertraut 
war. Die Arbeitszeit war zu Beginn 
nicht ganz leicht einzuteilen. Ge-
meistert habe ich diese Umstellung 
vor allem durch die Menschen um 
mich herum, die mich unterstützten.

Jan: Anfangs war es 
für mich schon eine 
rechte Umstellung. 
Wenn ich abends 
nach Hause kam, 
wollte ich meistens 
direkt ins Bett. Nach einer Woche 
wurde es dann aber besser. Mir per-
sönlich half es sehr, dass die Berufs-
schule eine Woche nach Lehrbeginn 
startete. So konnte ich mich anfangs 
voll auf die neue Arbeit bei der Ge-
meinderatskanzlei fokussieren.

Welche ist deine Lieblingsarbeit?
Luke: Definitiv das 
Rasenmähen. Ich 
finde toll, dass man 
dabei sieht, was 
man gemacht hat. 
Und man ist immer 
in Bewegung. Zudem gefällt es mir, 
wenn ich Maschinen bedienen darf.

Lorena: Meine Lieblingsarbeiten 
umfassen zum einen den Kontakt 
mit den Kunden am Schalter oder 
Telefon und zum anderen die vielfäl-
tige Bearbeitung der Schülerakten.

Was war für dich überraschend im 
Zusammenhang mit deiner Arbeit?
Luke: Ich fand es überraschend, wie 
schnell die Zeit vergeht. Meistens 
habe ich das Gefühl, dass ich erst ge-
rade angefangen habe, und bereits ist 
wieder Feierabend. 

Jan: Ich war überrascht, wie viel Ar-
beit hinter «kleinen Aufträgen» ste-
cken kann. Im Gegensatz zu Luke 
haben sich die Arbeitstage für mich 
vor allem am Anfang, wenn man 
noch viel zuhören muss, manchmal 
lang angefühlt. Ich bekomme viel 
Verantwortung und andere sind 
auf meine Mitarbeit angewiesen. So 
muss ich mich fest konzentrieren, 
um Fehler zu vermeiden.

Anfang August haben drei neue Lernende ihre Berufsausbildung bei der Ge-
meinde Eschenbach gestartet. Sie geben Einblick in diese spannende Zeit.

51%

wollen vor 65 in Pension.
Ist Ihr Finanzplan bereit dafür?

Raiffeisenbank 
am Ricken

Ratgeber zur
Finanzplanung
herunterladen.

Anzeige

Berufswahl  
Schnuppernachmittag
Mittwoch, 28. Oktober 2026
14 – 16 Uhr

Willst du selbst einen Einblick in die 
KV-Ausbildung der Gemeinde erhal-
ten? Dann melde dich jetzt für den 
Schnuppernachmittag an:

Evelyne Wiederkehr, Personal-  
und Ausbildungsverantwortliche
	personal@eschenbach.ch
	 055 286 15 31

Weitere Informationen 
findest du online unter-
eschenbach.ch/lehre.

Besuch uns an der
Berufsmesse Linthgebiet
12. - 14. November 2026
Dorftreff Eschenbach

Hast du noch Fragen zur KV-Ausbil-
dung auf der öffentlichen Verwal-
tung? Wir Gemeinde-Lernenden der 
Region geben dir am Stand 40 an 
der Berufsmesse Linth gerne per-
sönlich Auskunft.



21

� Aus der VerwaltungAusgabe 10/2026

Marktorganisation

Jahrmarkt & Chilbi 
im Dorfzentrum

Der beliebte Jahrmarkt begeistert 
mit aromatischen Düften und einem 
abwechslungsreichen Sortiment. 
Zahlreiche Vereine sowie rund 60 
Marktfahrende schaffen ein lebendi-
ges Ambiente. Zwischen 9 und etwa 
18 Uhr lädt das vielfältige Markt-
angebot zum entspannten Stöbern 
ein, während Festzelte und Verpfle-
gungsstände mit kulinarischen Köst-
lichkeiten verwöhnen. Von Kleidung 
über Spielwaren und Geschenkideen 
bis hin zu süssen Leckereien, herz-
haften Speisen und erfrischenden 
Getränken – das Angebot lässt keine 
Wünsche offen.

Für Gross und Klein sorgen Karus-
sell und Autoscooter bis in die spä-
ten Abendstunden für Unterhaltung 
und ausgelassene Stimmung. Und 
auch am Sonntag bieten die Fahr-
geschäfte und zahlreiche Festwirt-
schaften den idealen Rahmen für 
geselliges Beisammensein.

Kinderflohmarkt
setzt auf Nachhaltigkeit
Am Samstag organisiert die lokale 
SP auf dem «Sternenplatz» erneut 
mehrere Marktstände, die Kindern 
ab 9 bis 17 Uhr zur freien Nutzung 
zur Verfügung stehen. Eigene Floh-
marktsachen wie Spiele, Gebasteltes 
oder andere kleine Schätze dürfen 
dort angeboten werden – für ein 
paar Stunden oder so lange, wie 
gewünscht. Eine Vorreservation ist 
nicht nötig.

Herbstzeit ist Chilbizeit. Am Wochenende des 17. und 18. Oktober 2026 er-
wartet Sie im Dorfzentrum von Eschenbach wiederum ein buntes Treiben 
mit vielfältigen Angeboten und kulinarischen Genüssen.

ge Parkplätze stehen beim Dorftreff 
sowie beim Schulhaus Breiten zur 
Verfügung.

Sperrung der Hauptstrasse
Am Samstag, 17. Oktober 2026, 
bleibt die Hauptstrasse zwischen 
5.30 und etwa 21 Uhr für den Ver-
kehr gesperrt. In diesem Zeitraum 
ist die Zufahrt zu einzelnen Liegen-
schaften nicht möglich. Der Verkehr 
wird über die Kirchgass, Rütistrasse, 
Rössligass, Bürgstrasse und Ricken-
strasse umgeleitet. Die Barriere bei 
der Ufnau wird geöffnet, sodass das 
Gebiet rund um den Custorweg und 
die Ufnau über die Einfahrt beim 
Denner erreichbar ist.

Grosses Dankeschön
Ein grosses Dankeschön geht an alle 
Besucherinnen und Besucher, Helfer 
und Helferinnen, Vereine sowie an 
die gesamte Bevölkerung für das rege 
Interesse und das Verständnis für die 
mit dem Anlass verbundenen Ein-
schränkungen. Die Vorfreude auf ein 
erlebnisreiches Wochenende voller 
guter Stimmung ist bereits spürbar. 

10

9

8

7
6

5

4 3

2
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Was ist wo?
1	 Autoscooter

2	 Karussell

3	 FC Eschenbach

4	 Musikgesellschaft Helvetia
	 Eschenbach

5	 MFC Eschenbach

6	 Turnverein Eschenbach

7	 SC Young Stars

8	 Feuerwehr Eschenbach &
	 Guggenmusik Schilfrohrquaker

9	 UHC Eschenbach

10	Guggenmusik Rieslingschränzer

11	Kinderflohmarkt

11

Empfehlungen für die Anreise
Eine Anreise zu Fuss, mit dem Velo 
oder den öffentlichen Verkehrsmit-
teln wird empfohlen. Kostenpflichti-
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Beraten | Planen | Umsetzen

Ernetschwil Tel. 055 285 92 22 | Neuhaus Tel. 055 292 22 54 | kessler-arnold.ch

Mit uns haben Sie den richtigen Partner,
wenn es um Strom geht!

Anzeige

Grabunterhalt
Friedhöfe Eschenbach
Das Bestattungsamt bittet die Ange-
hörigen bei den Gemeinschafts-
gräbern und bei den Gräbern in der 
Urnenwand- bzw. Urnennische 
den persönlichen Grabschmuck ge-
legentlich zu kontrollieren und ver-
welkte Blumen und/oder beschä-
digte Gegenstände zu entsorgen.

Grundsätzlich ist gem. Art. 63 und 
64 des Bestattungs- und Fried-
hofsreglementes der Gemeinde 
Eschenbach bei diesen Gräbern 
Grabschmuck ausgeschlossen. Bis 
zu einem gewissen Grad werden 
persönliche Gegenstände jedoch 
toleriert. Beschädigte Gegenstän-
de oder verwelkte Blumen, welche 
nicht entfernt werden, werden vom 
Werkdienst entsorgt.

Für weitere Auskünfte steht das Be-
stattungsamt gerne zur Verfügung:
	055 286 15 90
	bestattungsamt@eschenbach.ch

Unterstützung für
Quartierschule gesucht
Freude an Deutsch und Begeg-
nungen? Wir suchen Sie! Die Ab-
teilung Soziales bietet kostenlose 
Deutschkurse für Migrantinnen und 
Migranten an. Die Kurse finden jeden 
Mittwoch von 18 bis 19.30 Uhr 
(Schulferien ausgen.) in kleinen Lern-
gruppen auf verschiedenen Niveau-
stufen statt. Engagierte Lehrperso-
nen unterstützen die Teilnehmenden 
dabei, ihre Deutschkenntnisse zu 
vertiefen und sich im Alltag besser 
mit Einheimischen auszutauschen.

Per Januar 2027 oder nach Verein-
barung suchen wir eine motivier-
te Ergänzung für unser Team. Für 
diese spannende und sinnstiften-
de Tätigkeit braucht es keine be-
sonderen Voraussetzungen. Viel 
wichtiger sind Freude am Umgang 
mit Menschen, Geduld und die Be-
reitschaft, Deutschkenntnisse weiter-
zugeben. Das Engagement wird im 
Stundenlohn vergütet und wir be-
mühen uns, bei Abwesenheiten aus-
serhalb der Schulferien individuelle 
Lösungen zu finden.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns über Ihre Kon-
taktaufnahme:

	yasmin.brazerol@eschenbach.ch

Neue anonyme Online-
beratung ist gefragt
Die Regionalen Beratungszent-
ren Rapperswil-Jona und Uznach 
führen neben den kostenlosen 
Beratungen vor Ort neu auch ein 
anonymes Onlineangebot.

Dabei erhalten Betroffene und An-
gehörige niederschwellige Hilfe zu 
Themen wie Sucht, Finanzen, Sozial-
versicherungen, Arbeit, Wohnen, Ju-
gend und Familie. Die Beratung steht 
Einwohnerinnen und Einwohnern 
des Linthgebiets gratis zur Verfügung 
und läuft über die sichere Plattform 
«Safezone». Dach Absenden einer 
Anfrage darf innerhalb von drei 
Arbeitstagen mit einer Antwort ge-
rechnet werden. 

Das Angebot läuft seit gut fünf Mo-
naten und wird bereits rege genutzt. 
Die Rückmeldungen zeigen, dass 
damit Menschen erreicht werden, 
die von sich aus kaum eine Bera-
tungsstelle aufsuchen würden, die 
aber dringend Unterstützung bedür-
fen. Für viele ist es ein erster Schritt, 
sich um sich selber zu kümmern.

Die Beraterinnen und Berater freu-
en sich darauf, zukünftig noch mehr 
Menschen auch online begleiten zu 
dürfen.

Weitere Informationen unter:
www.sozialedienstelinthgebiet.ch



23

� Aus der VerwaltungAusgabe 10/2026

Staatskunde einfach erklärt – Teil 2

Die Gewaltenteilung

Der Staat erfüllt viele verschiedene 
Aufgaben. Damit diese fair und ausge-
wogen wahrgenommen werden, wer-
den sie auf drei Bereiche aufgeteilt:

Die Legislative oder die gesetzgeben-
de Gewalt – macht die Regeln
Die Legislative legt fest, welche Regeln 
gelten sollen. Sie beschliesst Gesetze 
und Reglemente. Auf Bundesebene 
sind dies National- und Ständerat, auf 
kantonaler Ebene der Kantonsrat. In 
der Gemeinde übernimmt diese Auf-
gabe die Bürgerschaft.

Die Exekutive oder die ausführende 
Gewalt – setzt die Regeln um
Die Exekutive sorgt dafür, dass die 
beschlossenen Gesetze und Regle-
mente umgesetzt werden. Sie führt die 
Verwaltung, plant Projekte und sorgt 
dafür, dass die gesetzlichen Vorgaben 

eingehalten werden. Auf Bundesebene 
ist dies der Bundesrat, im Kanton die 
Regierung und in der Gemeinde der 
Gemeinderat.

Die Judikative oder die gericht-
liche Gewalt – entscheidet bei  
Streitigkeiten
Die Judikative beurteilt Streitfälle und 
überprüft, ob Gesetze korrekt ange-
wendet werden. Gleichzeitig schützt 
sie die Rechte der Bürgerinnen und 
Bürger. Sie besteht also aus den Ge-
richten. Die Gerichte sind unabhän-
gig und treffen ihre Entscheide auf 
Grundlage des geltenden Rechts.

Warum ist die Gewaltentrennung 
wichtig?
Die Gewaltentrennung verhindert, 
dass eine einzige Behörde gleichzeitig 
Regeln erlässt, diese umsetzt und über 

deren Einhaltung urteilt. Dadurch ent-
steht ein Gleichgewicht zwischen den 
verschiedenen staatlichen Organen. 
Jede Gewalt kontrolliert die anderen 
in ihrem Zuständigkeitsbereich. Dies 
stärkt den Rechtsstaat und schützt die 
Bevölkerung vor Machtmissbrauch.

Gut zu wissen
Der Gemeinderat kann nicht allein 
über den Bau eines neuen Schulhau-
ses entscheiden. Dafür ist die Zustim-
mung der Bürgerschaft erforderlich. 
Umgekehrt führt die Bürgerschaft die 
Gemeinde nicht selbst. Jede Behörde 
hat ihre eigene Aufgabe und ihre eige-
ne Verantwortung.

Wer macht eigentlich die Gesetze, wer setzt sie um – und wer entscheidet bei 
Streitfällen? In der Schweiz sind die staatlichen Aufgaben auf verschiedene Be-
hörden verteilt. Dieses Prinzip nennt man Gewaltentrennung. Es soll verhin-
dern, dass zu viel Macht bei einer einzelnen Person oder Behörde liegt.

4 GerichteNationalrat         StänderatBundesrat & Verwaltung

EXEKUTIVE

Die Regierung 
setzt Gesetze um

LEGISLATIVE

Die Bundesversammlung 
erlässt Gesetze

JUDIKATIVE

Die Eidgenössischen Gerichte 
setzen Gesetze durch

Bürgergersammlung zum
Budget 2027
Donnerstag, 3. Dezember 2026
20 Uhr, Dorftreff Eschenbach

Der Gemeindarat freut sich über 
Ihre Teilnahme und das aktive 
Mitgestalten der Zukunft unserer Ge-
meinde
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Begabungsförderung Robotik

Eschenbach ist am 
Weltfinal vertreten

Das diesjährige Thema der World 
Robot Olympiad (WRO) lautet: 
«Wenn Roboter auf Kultur treffen». 
Die Jugendlichen haben erforscht, 
wie moderne Roboter Künstlern hel-
fen können. Sie können zum Beispiel 
alte Höhlenmalereien schützen, neue 
Kunstwerke erschaffen oder Musik 
und Traditionen für Menschen auf 
der ganzen Welt erlebbar machen.

Während mehreren Monaten ha-
ben die Schülerinnen und Schüler 
aus Eschenbach mit Begeisterung 
eigenständige Roboter gebaut und 
programmiert. Bei den Schweizer 
Vorausscheidungen der WRO im 
Frühling 2026 qualifizierten sich 
zwei Teams für den nationalen Final 
und vermochten auch dort zu über-
zeugen.

Ein Ticket nach Übersee
Das Team «Bluefox!» belegte an der 
Schweizer Vorausscheidung auf der 
Primarstufe den ausgezeichneten 
vierten Schlussrang und verpasste 
die Qualifikation für den europäi-
schen Final-Wettkampf in der Ka-
tegorie Elementary ganz knapp. Die 
Vertretung der Schulen Eschenbach 
bestand aus Julian Soto, Mark Ar-
nold und Flurina Hofmann.

Über 20 technikbegeisterte Kinder und Jugendliche der Schulen Eschenbach 
haben im Rahmen der Begabungsförderung auf der Primarstufe sowie im 
Wahlfach Robotik auf der Oberstufe fleissig getüftelt. Nun kann ein Team 
sein Können am Weltfinal in Puerto Rico unter Beweis stellen.

Sogar noch besser lief es an der na-
tionalen Ausscheidung der WRO 
dem Team «TopBotter». Die beiden 
Sekundarschüler Maximus Raimann 
und Ivo Zahner liessen die Kon-
kurrenz hinter sich und holten auf 
sensationelle Weise den ersten Platz. 
Damit sicherten sie sich den Schwei-
zer Meistertitel in der Kategorie Ju-
nior.

Für die beiden Eschenbacher geht 
somit das Abenteuer weiter respek-
tive erst richtig los. Sie dürfen vom 
8. bis 10. Dezember 2026 für die 
Schweiz am Weltfinal in San Juan 
auf der Karibik-Insel Puerto Rico 
an den Start gehen. Dort treten sie 
mit ihrem Roboter gegen die besten 
Teams aus der ganzen Welt an.

Offene Stellen:

	– Primarlehrperson im 
Jobsharing (55%)

	– Schulleitung Dorf-
Obergass (65%)

	– Schulische Heilpäda-
gogik (50%)

	– Stv-Fachlehrperson 
BG & TTG (60%)

Mehr erfahren unter
www.esgo.ch/
offenestellen

Ivo Zahner und Maximus Raimann
werden Eschenbach am Weltfinal vertreten

Anzeige
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Sichtbarkeit sorgt
für mehr Sicherheit
Nach Einbruch der Dunkelheit, bei 
Regen, Nebel oder in den frühen 
Morgenstunden reicht es nicht aus, 
gut zu sehen – man muss auch ge-
sehen werden. Dies ist im Herbst 
und Winter, wenn die Tage kürzer 
werden, besonders wichtig. Dabei 
können einfache Massnahmen einen 
grossen Unterschied machen.

Autolenker sollten auf saubere und 
einwandfrei funktionierende Lich-
ter achten. Auch ist es wichtig, die 
Augen regelmässig kontrollieren zu 
lassen und bei Bedarf eine Brille zu 
tragen.

Fussgänger, Velo- und Trottinett-
fahrende schützen sich durch eine 
gute Sichtbarkeit. Rüsten Sie sich mit 
starken Lichtern, heller Kleidung so-
wie Reflektoren an Pedalen, Rädern 
und am Körper. Wichtig: E-Bikes und 
E-Trottinetts müssen auch tagsüber 
mit Licht unterwegs sein.

Oberstufe

Eine Sonderwoche 
ohne WLAN

Die Sonderwoche der 1. Oberstufe 
stand ganz im Zeichen des «Mitein-
ander». Um sich nach dem Übertritt 
in die Oberstufe besser kennenzu-
lernen, mussten die Schülerinnen 
und Schüler in Gruppen verschiede-
ne Aufgaben lösen. Nach vier akti-
ven Tagen in verschiedenen Ateliers 
ging es zum Abschluss der Woche 
am Freitag auf Schulreise.

Hütte und legte dabei mehrere hun-
dert Höhenmeter zurück.

Spielen und reisen
Die Schülerinnen und Schüler der 
3. Oberstufe stellten sich einer He-
rausforderung anderer Natur: Sie 
beschäftigten sich drei Tage lang 
mit Spielen und verzichteten auf 
die Nutzung der digitalen Geräte. 
Ein grosses Jassturnier bildete den 
Höhepunkt der Spieltage. Am Don-
nerstag und Freitag begab sich dann 
auch die 3. Oberstufe auf Reisen. 
Während der zweitägigen Schulreise 
verschlug es die Klassen ins Tessin, 
in die Zentralschweiz, nach Bern 
oder nach Basel.

Im September führte die Oberstufe ihre Sonderwoche durch. Während in 
der 1. Oberstufe das Augenmerk auf das gegenseitige Kennenlernen gelegt 
wurde, begaben sich die Schülerinnen und Schüler der 2. Oberstufe in ein 
Verlegungslager. In der 3. Oberstufe lag der Fokus auf dem Spielen.

Ausführliche Berichte und 
Fotos zur Sonderwoche 
finden Sie online unter 
www.esgo.ch

 
Wintergarten, Metall‐ & Glasbau

«Einfach schöner Wohnen!»

Wir beraten, planen, bauen und  sanieren: 

• Wintergärten 
• Balkon‐ & Sitzplatzverglasungen 
• Pergola & Vordächer 
• Allgemeine Metall‐ & Glasbauten 
• Sanierungen, Reparaturen von  

Wintergärten & Sitzplatzverglasungen 
www.wintergarten‐doktor.ch 

Besuchen Sie unsere Ausstellung  
in  Gommiswald.

se
it 1972

   -Qualit

ät

über 50 Jahre

Anzeige

2. Sekundarklassen bewegten sich auf 
dem ewigen Eis des Aletschgletschers. 

Wanderung auf dem Gletscher
Mit den Schülerinnen und Schülern 
der 2. Oberstufe wurde ein Verle-
gungslager durchgeführt. Während 
die Klassen R2a und R2c eine Wo-
che in Interlaken verbrachten, reis-
te die 2. Sek ins Wallis, wo sie unter 
anderem eine Wanderung auf dem 
bekannten Aletschgletscher unter-
nahm – ein unvergessliches Erleb-
nis! In andere Höhen begab sich die 
Klasse R2b: Sie wanderte auf dem 
Prättigauer Höhenweg von Hütte zu 
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welcher nachmittags für Schulklassen 
zur Verfügung steht und von 16 bis 19 
Uhr Jugendlichen und ihren Eltern 
sowie weitern Interessierten die Mög-
lichkeit gibt, sich mit den Berufsbild-
nern auszutauschen.

Die Hauptzielgruppe der Berufsmes-
se Zürichsee-Linth sind Jugendliche, 
welche sich aktuell mit der Berufswahl 
auseinandersetzen und auf der Suche 
nach passenden Berufen und Lehr-
stellen sind. Sie besuchen zusammen 
mit den Schulklassen am Donnerstag-
nachmittag und Freitag die Messe. 

Zudem fällt dieses Jahr der Nationale 
Zukunftstag auf den Donnerstag, 12. 
November. Eine ideale Gelegenheit 
für Schülerinnen und Schüler den 
Nachmittag mit verschiedenen Einbli-
cken in die Berufswelt zu verbringen. 
«Nicht alle Schülerinnen und Schü-
ler finden einen Platz am Nationalen 
Zukunftstag. Diese können uns gerne 

Berufsmesse Zürichsee-Linth

Was die Berufsmesse 
bietet
Kontakte – Zukunft – Perspektiven, das bietet die 5. Berufsmesse 
Zürichsee-Linth in Eschenbach vom 12. bis 14. November 2026.

118 Aussteller und 101 Berufe
und Angebote 
Die Vielfalt an Berufen, die es zu 
entdecken gibt, ist riesig: Neben Au-
genoptiker/in, Mediamatiker/in oder 
Zimmermann/Zimmerin können 
weitere 115 Berufe spielerisch und 
handwerklich entdeckt werden.

Bewerbungscheck, Vorträge und 
professionelle Bewerbungsfotos
Zudem bietet die Berufs- und Lauf-
bahnberatung See-Gaster einen 
«Bewerbungs-Kurzcheck» und am 
Samstag Vorträge zum Thema «Vom 
Schnuppern zur Lehrstelle» an. Wie-
der mit dabei sind zwei Fotografin-
nen, die kostenlose professionelle Be-
werbungsfotos anbieten. 

Neu: Donnerstag bis 19 Uhr geöffnet
Die Berufsmesse Zürichsee-Linth 
öffnet ihre Türen neu an zweieinhalb 
Tagen. Zum Freitag und Samstiag 
hinzugekommen ist der Donnerstag, 

am Donnerstag von 13.30 bis 19 Uhr 
besuchen», freut sich OK-Präsident 
Martin Ammann.
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Weitere Informationen
Ausstellerverzeichnis, Messeführer 
zum Download sowie das detail-
lierte Programm und die 
Öffnungszeiten finden Sie 
unter www.bmzl.ch.

Helferinnen und Helfer 
gesucht
Für den Auf- und Abbau sowie ver-
schiedene Aufgaben anlässlich der 
Messetage werden noch einige hel-
fende Hände gesucht. Melden Sie 
sich direkt bei der Geschäftsstelle:

	geschaeftsstelle@bmzl.ch
	079 560 40 34

Holz- und Elementbau AG

gewerbe
uznach

wirtschaftszentrum in der region

12. – 14. 
November

2026

KARRIERE-MACHER

TRÄGERSCHAFT

TALENT-FÖRDERER

ZUKUNFTS-
GESTALTER

CHANCEN-GEBER
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Wenn der Herbst einzieht, wird es kulinarisch wieder abwechslungsreich 
mit den herzhaften Wildgerichten oder den währschaften Metzgete-Tellern.

Metzgete, Wildgerichte & 
Kutteln
Auch in diesem Jahr verwöhnen 
mehrere Restaurants im Goldin-
gertal ihre Gäste mit traditionellen 
Herbstgerichten. Ob zartes Reh, 
würziger Hirsch oder einen klassi-
schen Metzgete-Teller, alle Gerichte 
werden mit viel Leidenschaft und 
frischen Zutaten gekocht und berei-
ten ein unvergessliches Genuss- und 
Geschmackserlebnis. 

Wusstest Du, dass die Bäsebeiz zum 
Magazin jeden ersten Dienstag im 
Monat Kutteln an einer feinen To-
matensauce mit Kümmel serviert?

Bergrestaurant Poo-Alp 
Gasthaus zum Ochsen Neuhaus 
Gasthaus zum Rössli Goldingen 
Restaurant Alp Altschwand 
Restaurant Alp Schindelberg 
Restaurant Sonne Goldingen 
Bäsebeiz zum Magazin.

Alle Infos unter News
auf www.goldingertal.ch

 

V E R A N S T A L T U N G E N

9. + 10.10. Viehschau und Bauernchilbi – 
Goldingen
13. + 16.10. Viehschau und Bauernchilbi
Eschenbach
14.10. Wildi Blatere – Atzmännig Kultur
15.10. Waldolympiade – Archehof Rüegg
16.10. Nachtklettern –  
Sportbahnen Atzmännig AG
17.10. Workshop «Ein Tag für die Kunst»
– Atelier farbRAUM
22.10. Milena Moser –  
Kulturkommission Eschenbach
23.10./13.11. FarbLabor –  
Atelier farbRAUM
24.10./07.11. Villa Kunterbunt –  
Atelier farbRAUM
24. + 25.10. Abschlussfest mit Musik –
Alp Schindelberg
30.10. Ländler Stubete –  
Restaurant Sonne Goldingen
30.10. Atelier & Kino – Atelier farbRAUM
31.10. Mattiu AURA Tour 2026 –
Kulturkommission Eschenbach
01.11. Sunntigs Zmorgen –  
Archehof Rüegg
07./8.11. Theater z’Chappele –
Männerchor St. Gallenkappel-Goldingen
12.-14.11. Berufsmesse Zürichsee-Linth,
Dorftreff
13.11. Mathias Landtwing Quartett –
Kulturkommission Eschenbach

Weitere Tipps unter News oder  
im Veranstaltungskalender auf
www.goldingertal.ch

Märkte, Metzgete und Wild

Genussvoller Herbst

Markt am Holzymposium 
Am Samstag, 17. Oktober (Verschie-
bedatum Sonntag, 18. Oktober) 
dreht sich im Atzmännig alles rund 
um das Thema Holz: Sportholzfäller 
Show, Forst, Holzschnitzereien sowie 
der traditionelle Atzmännig-Markt 
mit kreativem Handwerk und regi-
onalen Spezialitäten versprechen ein 
abwechslungsreiches und spektaku-
läres Programm.

Jahrmarkt und Chilbi
Am selben Wochenende findet in 
Eschenbach der traditionelle Wa-
renmarkt und die Chilbi mit zahl-
reichen Vereinsaktivitäten für Gross 
und klein statt.

Adventskalender schon be-
stellt? 
24 x überraschen – geniessen – stau-
nen ab der besonderen Vielfalt des 
Goldingertal Eschenbach. Jetzt be-
stellen und einen der begehrten und 
limitierten Adventskalender sichern. 
Aktuell noch zum Vorzugspreis von 
Fr. 149.–. Abholbereit ist der Kalen-
der ab 19. November in der Landi 
Goldingen.

Jetzt bestellen auf 
www.eventfrog.ch/
adventskalender
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F:\ESCHENBACH AKTUELL\Admin\Inserate-Bestellungen\Eschenbach-aktuell_Word-Vorlage_Kostenlose-Inserate.docx 
 

 

 

 

 

Weihnachtskarten-
Atelier
Donnerstag, 22. Oktober 2026

Leitung: Madeleine Greuter
Zeit: 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Treffpunkt:	 18.15	Uhr	Parkplatz	Schule	Goldingen
Ort:	 Eichwiesstrasse	49,	8645	Rapperswil-Jona
Fahrt:	 Mit	Privatautos	(Fahrgemeinschaften)
Kosten:	 CHF	75.-	inkl.	einem	kleinen	Snack
	 Nichtmitgliederzuschlag:	CHF	10.-
Anmeldung:	 Bis	Freitag,	16.	Oktober	2026	bei
	 Marlies	Späni,	079	274	37	75	oder
	 marlies.spaeni@gmail.com

Weitere	Infos:	fg-goldingen.ch

Chilbi
Eschenbach 

Chum doch au verbi und probier eusi 

feine Fischchnusperli

1 7 . &  1 8 .  O K T O B E R
a b e m  1 1 : 0 0  U h r

www . m g h e l v e t i a . c h

Au das Jahr sind mir wieder debi 
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13. Herbstwanderung 13. Herbstwanderung 
24. Oktober 2026 24. Oktober 2026 

Besammlung
Wo
Abmarsch
Marschzeit
Ziel
Leitung

8:15 Uhr
Spielplatz Unterdorf St. Gallenkappel
8:30 Uhr - findet bei jedem Wetter statt
ca. 3 Std.
Feuerstelle unterhalb Dorf SGK
Fränzi Wintsch

lädt ein zur

Im Anschluss an die Wanderung offeriert der
Verkehrsverein einen Apéro

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer! 
Jung & Alt sind herzlich Willkommen! vsgk.ch
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Räbeliechtliumzug

Freitag, 6. November 2026

Am traditionellen Räbeliechtli-Umzug möchten wir wieder
gemeinsam einen tristen Novemberabend mit unseren Lichtern
erhellen und so viel Freude verbreiten. 

Treffpunkt:  17.30 Uhr auf dem Schulhausplatz Goldingen
Mitbringen:  Selbst geschnitzte Räben (oder Laternen)
Auskunft:  Marlies Späni, 079 274 37 75

Weitere Infos: fg-goldingen.ch

Mandolinen- und

Gitarrenorchester

Uznach

HerbstkonzertHerbstkonzert

Sonntag, 08. November 2026, 

15.30 Uhr

Evangelische Kirche Uznach

Musikalische Leitung:

Raffaella Rende

Eintritt frei, Kollekte

Aktion Weihnachtspäckli 2026

Sammeladresse:
Familie M. und C. Haller
Rapperswilerstrasse 21a
8733 Eschenbach
Tel. 055 246 52 12

Unter www.weihnachtspäckli.ch finden Sie Informa-
tionen über die Packliste für Erwachsene und Kinder.

Gerne nehmen wir Ihr Päckli entgegen am:
Samstag, 7.11.2026	 09.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch, 11.11.2025	 14.00  - 18.00 Uhr
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Winterkonzert

Sonntag, 22. November 2026
16.00 Uhr

Dorftreff Eschenbach

MOUNTAINVibes

mit kinderhort

Ich bin in folgenden Ortschaften unterwegs: 
 

Eschenbach, Ermenswil, Lütschbach,  
Diemberg, Bürg und Neuhaus 
 

Chlauseinzug:  Sonntag, 29. November   
 ab 17 Uhr, Bildstöckli  
 

Familienbesuche: 29. Nov. bis 4. Dezember 
 

SAMICHLAUS 
ESCHENBACH 2026 

Anmeldung für Familienbesuche 
bis Samstag, 14. November 2026 

NUR unter 

www.samichlaus-eschenbach.ch 
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Datum Zeit Anlass Lokalität Organisator

09.10. 08.15 Viehschau Goldingen Viehschauplatz in Riedern Viehschaukommission Goldingen

10.10. 19.00 Bauernchilbi Goldingen Rest. Sonne, Hintergoldingen Viehschaukommission Goldingen

13.10. 08.00 Viehschau Eschenbach Dorftreff Eschenbach Viehschaukommission Eschenbach

13.10. 12.00 Senioren Mittagstisch Gasthaus zum Rössli, Goldingen Pro Senectute, Goldingen

14.10. 15.00 Musik – Kunterbunt Zelt-Location, Atzmännig Verein Atzmännig Kultur

15.10. 11.30 Senioren Mittagstisch Rest. Mürtschen, Eschenbach Pro Senectute, Eschenbach

16.10. 19.30 Bauernchilbi Eschenbach Tru Bistro, NEuhaus Viehschaukommission Eschenbach

17.10. 10.00 Atzmännig-Markt Atzmännig Talstation Verein Goldingertal Eschenbach

17. – 18.10. 09.00 Warenmarkt & Chilbi Dorfzentrum Eschenbach Verein Goldingertal Eschenbach

20.10. 14.00 Café International Generationenhaus Eschenbach Gemeinde Eschenbach

21.10. 13.30 Mami‘s freier Nachmittag Turnhalle Goldingen Frauengemeinschaft Goldingen

21.10. 19.30 Infoabend Neubau Gemeindehaus Aula Breiten, Eschenbach Gemeinde Eschenbach

22.10. 19.00 Weihnachtskarten-Atelier Aquarell & Mehr, Rapp.-Jona Frauengemeinschaft Goldingen

22.10. 19.30 Milena Moser Custorhaus Eschenbach Kulturkommission Eschenbach

23./24.10. 19.00/18.00 20. Raclette Obig Sportbahnen Atzmännig Skiclub Goldingen

24.10. 8.15 Herbstwanderung Spielplatz Unterdorf Verkehrsverein St. Gallenkappel

27.10. 19.00 Makramee-Kranz Pfarreiheim Eschenbach Frauengemeinschaft Eschenbach

28.10. 19.30 Referat: Flügge werden Generationenhaus Eschenbach div. Organisatoren

31.10. 10.00 Unihockey Plauschturnier Dorftreff Eschenbach UHC Eschenbach

31.10. 16.00 FrauenKleiderTausch Turnhalle Goldingen Landfrauen Goldingen

31.10. 20.00 Mattiu — AURA-Tour 2026 Custorhaus Eschenbach Kulturkommission Eschenbach

01.11. 9.00 Missa brevis an Allerheiligen Katholische Kirche Eschenbach Kirchenchor Eschenbach

03.11. 14.00 Café International Generationenhaus Eschenbach Gemeinde Eschenbach

03.11. 14.00 Aktiver Kaffeeplausch Rest. Mürtschen, Eschenbach Kommission Alter Eschenbach

04.11. 16.00 Blutspenden Dorftreff Eschenbach Samariterverein Eschenbach & Umg.

05.11. 11.30 Senioren Mittagstisch Rest. Mürtschen, Eschenbach Pro Senectute, Eschenbach

06.11. 17.30 Räbeliechtli-Weg Ufnau-Müliweierstr., Eschenbach Familienforum Eschenbach

06.11. 11.30 Senioren Mittagstisch Rest. Waldegg, St. Gallenkappel Pro Senectute St. Gallenkappel

06.11. 17.30 Räbeliechtli-Umzug Schulhausplatz Goldingen Frauengemeinschaft Goldingen

06. – 07.11. 18.15 Toggenburger Spieltag Dorftreff Eschenbach STV Eschenbach

07. – 08.11. 10.00 Museumswochenende Custorhaus Eschenbach Dorfmuseum Eschenbach SG

07.11. 9.00 Repaircafé Oberstufenzentrum Breiten, E. Umweltkommission Eschenbach

08.11. 15.30 Herbstkonzert Evangelische Kirche Uznach Mandolinen- und Gitarrenorchester

10.11. 12.00 Senioren Mittagstisch Gasthaus zum Rössli, Goldingen Pro Senectute, Goldingen

12. – 14.11. 13.30 5. Berufsmesse Zürichsee-Linth Dorftreff Eschenbach Berufsmesse Zürichsee-Linth

13.11. 18.00 Schweizer Erzählnacht Bibliothek Eschenbach Bibliothek Eschenbach

13.11. 20.00 Mathias Landtwing Quartett Custorhaus Eschenbach Kulturkommission Eschenbach

9. Oktober bis 13. November 2026


